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Karten bekommen Sie bei jedem Spieler des 1. Orchesters der Harmonika-Freunde W.i.Sch., 
oder Tel. 07157-62579 Helga Staiger oder EMAIL an info@HFW-iS.de

Karten im Vorverkauf € 7.-- (€ 9.-- mit Platzreservierung)

Eintritt frei für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren
an der Abendkasse € 9.--

Orchester und Solisten der
Harmonika-Freunde Weil im Schönbuch e.V.

Turnerheim Weil im Schönbuch
Sonntag,  14. Oktober 2018   17:00 Uhr

 bitte in das Gemeindeblatt Weil im Schönbuch, Titelseite am 11.10.2018

Ansprechpartner für Rückfragen: Dieter Staiger, 0151-54 7170 87, info@hfw-is.de
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:	Gemeindeverwaltung
Montag:	 8.30 bis 15.00 Uhr 
	 durchgehend
Dienstag:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags:	 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag	 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch:	 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag	 16.30 bis 18.00 Uhr 
	 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag	15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:

Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 
Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

11. Oktober 2018
Die Apotheke im Breuningerland, 
Tilsiter Str.15, 
71065 Sindelfi ngen (Ost),
Telefon (0 70 31) 9 57 90
Apotheke Diezenhalde, 
Freiburger Allee 57, 
71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 27 38 89

12. Oktober 2018
Laurentius-Apotheke Maichingen, 
Laurentiusstr.24, 
71069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 38 23 65

13. Oktober 2018
Apotheke an der Stuttgarter Straße, 
Stuttgarter Str. 17, 
71032 Böblingen (Ost),
Telefon (0 70 31) 22 70 11

14. Oktober 2018
Apotheke Dr. Beranek, 
Bahnhofstr.12, 
71101 Schönaich,
Telefon (0 70 31) 65 73 73
Apotheke im Spitzholz, 
Feldbergstr.61, 
71067 Sindelfi ngen (Nord),
Telefon (0 70 31) 80 55 77

15. Oktober 2018
Apotheke im Dorf, 
Hildrizhausener Str. 2, 
71155 Altdorf,
Telefon (0 70 31) 60 10 10
Löwen-Apotheke am Domo, 
Hirsauer Str. 8, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 70 07 91

16. Oktober 2018
Apotheke in den Merkcaden, 
Wolfgang-Brumme-Allee 27, 
71034 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 4 35 21 00

17. Oktober 2018
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, 
Tübinger Str.11, 
71088 Holzgerlingen,
Telefon (0 70 31) 68 99 30
Apotheke St. Martin, 
Ziegelstr. 30, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 81 15 23
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Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Herzliche  Einladung  zur 
Hauptübung Feuerwehr Weil im Schönbuch

Datum: Samstag, 20. Oktober 2018
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Ort: Familie Holder, 

Kirchstraße 14, Ortsteil Breitenstein

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt !

Gesamtfeuerwehr
Weil im Schönbuch

DRK Ortsverein 
Weil im Schönbuch 

JAZZ  in der Martinskirche

Judith Goldbach - Kontrabass
Sebastian Böhlen - Gitarre
Claus Kiesselbach - Vibraphon
Christian Huber - Schlagzeug

und Gästen
Klaus Hügl - Orgel
GLOX e.V.  Handglockenchor Schönaich

The music of Béla Bartók

www.kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

Samstag, 20. Okt. 20 Uhr
Mar�nskirche Weil im Schönbuch

Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch
Eintritt: 12 €, Mitglieder 10 €, Schüler/Stud. 3 €

Kartenreservierung: 07157-129035

Abendkasse und Einlass ab 19 Uhr
07157-705861

KULTURKREIS
Weil im Schönbuch e. V.

25 JAHRE: 1992 - 2017

HALLOWEENHALLOWEEN

17.30 - 20.00 Uhr 
freier Eintritt für 
die ganze Familieab 20.00 Uhr | Ü18

Vorverkauf 5¤ | Abendkasse 7¤
Klenk Beschriftungen & Textilveredelung Weil im Schönbuch
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsratsitzung in Neuweiler 
am 18. Oktober 2018
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neuweiler 
findet am Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 19.30 
Uhr im Mehrzweckraum der Neuweiler Schule statt.
Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungsort!

Tagesordnung

Öffentlich
19.30 Uhr Begehung der Halle und Schule  
Neuweiler mit dem Ortschaftsrat
1. 	Protokoll
2. 	Bekanntgaben
3. 	Bericht Stand Verkaufsautomat
	 – Information durch den zukünftigen Betreiber
4. 	�Verschiedenes und Anfragen der Damen und  

Herren Ortschaftsräte

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten.

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

Silvia Bühler
Ortsvorsteherin

Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts-  
und Umweltausschusses findet am Dienstag, 16. 
Oktober 2018, um 19.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Beratungs-
unterlagen liegen am 15. Oktober 2018 und 16. Ok-
tober 2018 im Zimmer 21 aus.

Tagesordnung
Öffentlich
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
2. �Friedhof Hägnach, neue Orgel u. 	 

Lautsprechanlage – Beauftragung
3. Sanierung Alter Friedhof – Vorberatung
4. Bekanntgaben
5. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Erläuterungen zu TOP 1
•	 Bauantrag Sanierung und Erweiterung einer 

bestehenden Doppelhaushälfte (Albrechtstr. 18, 
71093 Weil im Schönbuch, Flst.Nr. 4760/4)

•	 Bauantrag Errichtung eines Swimmingpools 	
(Roter Berg 15, 71093 Weil im Schönbuch, 	
Flst.Nr. 6890/4)

Gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Ortschaftsratssitzung in Breitenstein 
am 27. September 2018
Online- Befragung zum Ortsentwicklungsplan- 
Freigabe durch den Ortschaftsrat
Die Umfrage soll vom 1. Oktober 2018 bis 31. Okto-
ber 2018 durchgeführt werden. Im Mitteilungsblatt 
wird dazu ein Aufruf gestartet.
Es wird sowohl eine Umfrage für Erwachsene als 
auch für Schüler, Studenten und Auszubildende 
durchgeführt.
Im Rathaus Breitenstein soll die Umfrage in Papier-
form für Personen ohne Internet verfügbar sein.
Bei einer entsprechenden Anfrage wird der Fragebo-
gen zugestellt.
Nach der Auswertung der Ergebnisse durch die 
beauftragte Firma Anfang November wird der Ort-
schaftsrat die Ergebnisse besprechen und Schwer-
punkte erarbeiten.
Der Entwurf des Entwicklungsplans soll anschlie-
ßend der Bürgerschaft vorgestellt werden.
Dabei können weitere Anregungen und Wünsche 
seitens der Bürger vorgetragen werden.
Die Umfragen wurden durch einen einstimmigen Be-
schluss freigegeben.
Die Umfragen sollen mit der Startseite der Homepage 
der Gemeinde Weil im Schönbuch verlinkt werden.

Holzeinschlag im Solwald und Träger
Revierförster Berner informierte, dass in dem Zu-
sammenhang die entsprechenden Wege gerichtet 
werden sollen.
Der Ortschaftsrat kann an dem Begehungstermin 
teilnehmen.

Kinderkleiderbazar Herbst 2018

Wir bedanken uns bei den zahlreichen, fleißigen Helfern 
für Ihre Unterstützung, sowie bei den Verkäufern für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen.

Ganz besonders bedanken wir uns bei Herrn Jürgen 
Martens für seine ehrenamtliche Tätigkeit.
Bereits seit Jahren pflegt er unsere Internetseite und 
wartet das Programm.

Des Weiteren bedanken wir uns recht herzlich bei den 
Spendern:

Getränkeverkauf Breitling
Metzgerei Klein
Bäckerei Binder

sowie bei dem Hort der Schule für den Verkauf von 
Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns über das positive Ergebnis und auf den 
nächsten Kinderkleiderbazar am 23.02.2019.

Das Team vom Weiler Kinderkleiderbazar

Medientipp des Monats Oktober

von Sonja Effenberger:

„Eifersucht“ von Andreas Föhr

In diesem zweiten Fall der neuen Serie des Autors - rund um die Anwältin Rachel
Eisenberg - vertritt diese eine junge Frau, die beschuldigt wird, ihren

Lebensgefährten in die Luft gesprengt zu haben.
Während sich die junge Frau in der Untersuchungshaft in immer neue

Lügengeschichten verstrickt, führen die Ermittlungen Rachel Eisenberg durch
ganz Deutschland. Dabei nimmt der Fall immer wieder eine neue und

überraschende Wendung.

Besonders gefällt mir an diesem Krimi, dass man als Leser sowohl in die
interessante juristische Arbeit als auch die spannenden Nachforschungen  mit

hineingenommen wird und so ganz nah am Geschehen bleibt.

Übrigens: Auch der erste Teil der Serie „Eisenberg“ ist sehr empfehlenswert,
muss aber nicht zuerst gelesen werden.

Meine Bewertung:

krzbb.de

Anzeigenannahme per E-Mail: anzeigen@krzbb.de
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Anfechtung Beschluss Ortschaftsrat 	  
Breitenstein vom 7. Juni 2018
In einem Schreiben hinterfragte die Bürgerinitiative 
„Hauffstraße“ die Rechtmäßigkeit des Beschlusses.
Das LRA bewertete den Einspruch nicht als 
Dienstaufsichtsbeschwerde, hat aber trotzdem zu 
den Vorwürfen Stellung genommen.
Es würden keine Rechtswidrigkeiten vorliegen, der 
Beschluss und die Sachverhalte seien korrekt, es 
würde auch keine Befangenheit vorliegen.
Die Anwohner haben das Schreiben des LRA bereits 
erhalten.

Bekanntgaben:
ELR- Antrag 2019
Für die Ortschaft Breitenstein wird ein Antrag für das 
Programm „Entwicklung ländlicher Raum“ beim Re-
gierungspräsidium gestellt.
Es liegt von privater Seite ein Antrag auf Wohnrau-
merweiterung im Gebiet „Höfle“ vor.
Das Zielkonzept des Programms wurde aktualisiert, 
es ergeben sich aber keine wesentlichen Änderun-
gen im Vergleich zu den vergangenen Jahren.

Telefonie/ Internet in öffentlichen Gebäuden
Die Anlagen in Rathaus, Schule, Halle, Feuerwehr-
magazin und Kindergarten werden auf IP umgestellt.

Anstrich Feuerwehrmagazin
Ortsvorsteher Müller sprach der FFW Abteilung  
Breitenstein seinen Dank für den Anstrich der Fassa-
de und die Renovierung in Eigenleistung aus.

Ergebnis Hocketse 2018
Bedingt durch das sehr schlechte Wetter war der er-
wirtschaftete Gewinn sehr gering.

Aussegnungshalle Breitenstein
Durch den Diebstahl der Dachverkleidung aus  
Kupfer entstand ein Schaden von ca. 10.000 Euro.

Anfragen:
Beleuchtung Weihnachtsbaum am Rathausplatz
Ortschaftsrätin Kuttner erinnerte an den Kauf einer 
neuen Lichterkette.
Laut Ortsvorsteher Müller wurde die Neubeschaf-
fung einer LED Lichterkette mit warmem Licht be-
reits in Auftrag gegeben.

Sitzung des Gemeinderats 	  
am 2. Oktober 2018
Die öffentliche Tagesordnung der letzten  
Gemeinderatssitzung war relativ kurz. Neben 
den Bekanntgaben und der Bürgerfragestunde 
befasste sich der Gemeinderat mit einem Bericht 
des Arbeitskreises Weiler Flüchtlingshilfe und 
des Integrationsteams für die Flüchtlingsarbeit. 
Im Schulsekretariat kann die Personalausstat-
tung um 0,30 Stellen erhöht werden. Für einen 
Teil der Straße Seetal wurde ein verkehrsberu-
higter Bereich angeordnet.
Zunächst gab Bürgermeister Wolfgang Lahl einige 
Beschlüsse bekannt, die der Gemeinderat in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefasst hat.
•	 Die Stellenzahl in der Gemeindekasse wird von 

1,50 Stellen auf 2,50 Stellen erhöht.
•	 In der letzten Sitzung wählte der Gemeinderat 

Frau Anja Walter als neue stellvertretende Leite-
rin der Finanzverwaltung. Aufgrund der fachli-
chen Eignung und des intensiven Vorstellungsge-
sprächs wurde die Stelle auch ohne persönliche 
Vorstellung von Frau Walter besetzt, die bei dieser 
Sitzung wegen nicht verschiebbarer Verpflichtun-
gen verhindert war. Wegen der anstehenden Auf-
gaben in der Finanzverwaltung wie die Umstellung 
auf das neue kommunale Haushalts- und Rech-
nungswesen ist die Verwaltung sehr froh darüber, 
die Stelle mit einer erfahrenen Mitarbeiterin be- 
setzen zu können.

Im Anschluss stellte sich Frau Walter dem Gemein-
derat in kurzen Worten vor und berichtet über ihre 
bisherige, 23-jährige Berufserfahrung in der Finanz-
verwaltung der Gemeinde Knittlingen. Dort wurde 
die Umstellung auf das neue kommunale Haushalts- 
und Rechnungswesen schon umgesetzt, unter ver-
antwortlicher Mitwirkung von ihr.

Im Anschluss bestand wie in jedem Quartal die 
Möglichkeit, Fragen an den Gemeinderat und 
den Bürgermeister zu stellen.
•	 Wilfried Frank kritisierte die Parksituation in der 

Straße Im Troppel. Besonders das Parken in der 
langgezogenen Kurve, bei der Einmündung des 
Erlenwegs und bei der Einmündung in die Art-
hur-Hecker-Straße sei gefährlich. Der Bürger-
meister sagte zu, diesen Bereich in die nächste 
Verkehrsschau aufzunehmen. Das Parken in der 
langgezogenen Kurve sei aber weitgehend zuläs-
sig.

•	 Evelyn Amrehn fragte nach dem Stand des ge-
planten Schutzstreifens für Fahrradfahrer in der 
Arthur-Hecker-Straße. Bürgermeister Lahl teilte 
mit, dass die Gemeinde dem Landkreis die zur 
Planung benötigten Angaben geliefert hat. Die 
weitere Bearbeitung liegt beim Straßenbauamt. 
Herr Pfingsttag vom Ordnungsamt ergänzte, dass 
das Straßenbauamt dazu derzeit ein Konzept 
ausarbeitet, welches wahrscheinlich bei der im 
nächsten Jahr anstehenden Fahrbahnerneuerung 
in diesem Bereich umgesetzt werden soll.

Bericht des Arbeitskreises Weiler Flüchtlingshilfe 
und des Integrationsteams für die Flüchtlings- 
arbeit
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt Gerlinde Hiller und Reinhold 
Rückle vom Arbeitskreis Weiler Flüchtlingshilfe 
sowie Colleen Viehrig und Cornelia Kreuzer vom 
Integrationsteam für die Flüchtlingsarbeit in der 
Schönbuchlichtung. Es freue ihn, dass die Kombina-
tion und Zusammenarbeit zwischen Ehrenamt und 
Hauptamt so gut funktioniere.
Colleen Viehrig begann den Bericht mit einem all-
gemeinen Überblick über die Zusammensetzung 
und die Aufgaben des Integrationsteams. Das Inte-
grationsteam besteht aus 6 Personen (davon 3 Be-
schäftigte in Vollzeit und 3 Teilzeitbeschäftigte) und 
ist in den Gemeinden Altdorf, Hildrizhausen, Holz-
gerlingen, Schönaich und Weil im Schönbuch tätig. 
Neben der Hilfe bei Behördenanträgen und bei ver-
schiedensten Terminvereinbarungen ist die Haupt-
aufgabe des Integrationsteams die Unterstützung 
bei der gesellschaftlichen Integration durch das Ler-
nen der deutschen Sprache und das Einbringen in 
die hiesige Gesellschaft. Ein gutes Mittel dazu ist es, 
wenn die Kinder frühzeitig in Vereine gehen. Ein wei-
teres Thema ist das sich Einschalten bei Konflikten 
in den Unterkünften. Wenn sich die Nachbarn der 
Flüchtlingsunterkünfte mit Beschwerden melden sei 
es ebenfalls eine ihrer Aufgaben, dem nachzugehen. 
Das Integrationsteam sehe seine Aufgabe generell 
bei der Hilfe zur Selbsthilfe.
Anschließend informierte Frau Viehrig den Gemein-
derat über die konkreten Zahlen zur Anschlussun-
terbringung von Flüchtlingen in der Gemeinde. 
Momentan leben 136 Flüchtlinge in der gemeindli-
chen Anschlussunterbringung. 48 wohnen in Ge-
meinschaftsunterkünften, 65 in Wohnungen der Ge-
meinde und 23 in Privatwohnungen. 58 Flüchtlinge 
kommen aus Syrien, 26 aus Afghanistan, 10 aus afri-
kanischen Ländern und 42 aus anderen Ländern wie 
(Irak, Sri Lanka, Pakistan, Türkei, Palästina.
Von den Flüchtlingen in Anschlussunterbringung 
leben die meisten in Familien (113 Menschen in 27 
Familien). Der Rest (23 Flüchtlinge) sind alleinste-
hende Männer. Der Bürgermeister betonte, dass die 
Gemeinde gezielt Unterbringungsmöglichkeiten für 
Familien geschaffen hat, weil deren Integration ein-
facher ist.
Anschließend berichtete Frau Viehrig darüber, wie-
viele der Flüchtlinge arbeiten und in welchen Berei-
chen. Momentan haben 17 Flüchtlinge eine Arbeit in 

ganz unterschiedlichen Branchen wie Lagerarbeiter, 
Reinigungskräfte, Restaurantkräfte oder Paketbo-
ten. Fast alle Erwachsenen (Ausnahme Mütter mit 
Kinder unter 3 Jahren) besuchen Deutschkurse.
21 Kinder besuchen die Gemeinschaftsschule,  
8 Kinder gehen in andere vergleichbare Schulen und 
4 Kinder besuchen ein Gymnasium. Diese Schul- 
besuche seien besonders wichtig, weil das die Aus-
zubildenden von morgen sind.
Das Team des Integrationsmanagements hat die Er-
fahrung gemacht, dass so gut wie alle Flüchtlinge 
arbeiten wollen. Gleichzeitig gilt aber auch, dass die 
deutsche Sprache eine Grundvoraussetzung für das 
Arbeiten ist.
Ein großes Problem sei, wie für die anderen Bevöl-
kerungsgruppen auch, die Wohnungssituation.
Bürgermeister Lahl bezeichnete bezahlbares Woh-
nen als generelles Thema für den Gemeinderat. Er 
wiederholte das Angebot an den Arbeitskreis, dass 
die Gemeinde als Wohnungsmieter auftritt und die 
Wohnungen untervermietet. Das gelte nicht nur für 
die Unterbringung von Flüchtlingen, sondern auch 
für andere Bevölkerungsgruppen.
Anschließend stellte zunächst Gerlinde Hiller die 
Arbeit des Arbeitskreises Weiler Flüchtlingshilfe vor 
und dankte für die gute Zusammenarbeit mit der Ge-
meindeverwaltung und dem Integrationsteam. Ein 
besonders wichtiger Ansatz sei die Unterstützung 
von Kindern in der Schule. Etwa 25 Personen aus 
dem Arbeitskreis brächten sich hier ein. Zu bekla-
gen sei der hohe bürokratische Aufwand, wenn ein 
Betrieb einen Flüchtling einstellen will. Manches Mal 
habe sich das schon als Hindernis erwiesen.
Frau Hiller bestätigte als großes Problem die Woh-
nungsfrage. Auch sie sah das Mitmachen in Vereinen 
als guten Ansatz der Eingliederung in Deutschland.
Einen besonderen Dank richtete sie an die Gemein-
de für die Bereitstellung der Steimle-Halle, die in der 
täglichen Arbeit unverzichtbar sein.
Herr Rückle stellte das Café international als sei-
ne Hauptaufgabe innerhalb des Arbeitskreises vor. 
Dies sei eine gute Möglichkeit, dass sich Einheimi-
sche und Flüchtlinge kennenlernen. Das Wissen um 
die Ängste und Sorgen des jeweils anderen können 
dazu beitragen, das Zusammenleben in der Ge-
meinschaft zu erleichtern. Er betonte, dass auch 
dem Arbeitskreis bewusst, dass es auch unter und 
mit den Flüchtlingen immer wieder Probleme gibt. 
Manchmal seien diese auch hier nicht anders zu lö-
sen, als die Polizei hinzuzuziehen. Im Vergleich zu 
anderen Gemeinden sei Weil im Schönbuch aber 
vollkommen unauffällig. Er führe das zurück auf den 
erfolgreichen Verbund von Arbeitskreis, Rathaus, 
Schule und Vereinen.
Ein besonderes Anliegen war Herrn Rückle die aktu-
elle Situation in der Wohnanlage des Landkreises in 
der Oberen Bachstraße. Die Bewohner seien äußerst 
kurzfristig darüber informiert worden, dass die Verle-
gung in andere Unterkünfte unmittelbar, in wenigen 
Tagen bevorsteht. Da viele der dort wohnenden Kin-
der die Weilemer Schule besuchen und den Besuch 
der Sprachkurse von hier aus organisiert haben ist 
die Kurzfristigkeit der Verlegung ein großes Prob-
lem. Ihn störe auch, dass dadurch dem Arbeitskreis 
die Möglichkeit entzogen wird, sich in der Gestal-
tung der Verlegung einzubringen. Das sei kein guter 
Umgang mit Ehrenamtlichen, mit denen man bisher 
gut zusammengearbeitet habe. Er wisse, dass die 
Unterbringung und die Betreuung der Flüchtlinge in 
der Gemeinschaftsunterkunft des Landkreises keine 
Gemeindeaufgabe sei, bitte den Gemeinderat aber 
dennoch zu prüfen, ob hier nicht eine Verschiebung 
erreicht werden kann.
Bürgermeister Lahl betonte, dass der Verwaltung 
bis heute kein konkretes Angebot des Landratsam-
tes über die Konditionen einer Übernahme und zur 
weiteren Nutzung durch die Gemeinde vorliegt. Er 
sei gerne dazu bereit, auch in dieser Sache auf das 
Landratsamt zuzugehen.
Bürgermeister Lahl hebt hervor, dass die Gemein-
deverwaltung bis heute nicht über die kurzfristig 
vorgesehenen Verlegungen informiert ist. Er dankte 
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dem Arbeitskreis und allen, die dabei mitwirken, die 
wichtige Aufgabe der Integration aufzunehmen und 
fortzusetzen. Der Arbeitskreis habe es geschafft, 
sich selber immer wieder an veränderte Umstände 
anzupassen und neue Aufgaben anzunehmen.
Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Flüchtlings-
arbeit in der Gemeinde zur Kenntnis.

Personalstand im Schulsekretariat 	  
der Gemeinschaftsschule
Zu Beginn der Beratung teilte der Bürgermeister mit, 
dass die Schulleiterin, Frau Pfizenmayer, wegen des 
20-jährigen Jubiläums der Schulpartnerschaft mit 
Medininkaj leider verhindert ist. Er verwies darauf, 
dass seit der letzten Anpassung des Personalschlüs-
sels im Schulsekretariat die Schülerzahlen um 25 % 
angestiegen sind. Die Verwaltung und die Schule 
gehen davon aus, dass die momentane Schülerzahl 
von über 600 stabil bleiben wird. Er betonte, dass 
andere Schulen mit vergleichbaren Schülerzahlen 
deutlich höhere Personalstände im Schulsekretariat 
haben. Der Vorschlag auf Erhöhung des Personal-
schlüssels um 30 Prozentpunkte auf dann 1,0 Stel-
len würde dazu führen, dass das Schulsekretariat 
normal besetzt ist. Ob die Erhöhung intern oder ex-
tern umgesetzt wird, sei noch offen.
Gemeinderat Finger beurteilte die beantragte Erhö-
hung des Stellenschlüssels als Anpassung an den 
üblichen Stand. Er hinterfragte die von der Verwal-
tung in den finanziellen Auswirkungen angegebenen 
Personalkosten, die ihm zu hoch erschienen.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Erhöhung 
des Stellenschlüssels im Schulsekretariat zu und er-
mächtigte die Verwaltung, dies bereits vor Inkrafttre-
ten des Haushaltsplanes 2019 umzusetzen.

Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches 
im Seetal
Herr Pfingsttag, der Leiter des Ordnungsamtes, 
informierte den Gemeinderat über den Antrag aus 
der Einwohnerschaft. Da verkehrsberuhigte Berei-
che nicht als Verwaltungsentscheidung eingerichtet 
werden dürfen ist der Gemeinderat für die grund-
sätzliche Entscheidung über die Schaffung von ver-
kehrsberuhigten Bereichen zuständig. Die generel-
len Voraussetzungen für einen verkehrsberuhigten 
Bereich, nämlich eine Mischverkehrsfläche und ein 
relativ niedriges Verkehrsaufkommen seien hier ge-
geben. Als flankierende Maßnahmen ist geplant, die 
Beschilderung eindeutiger zu gestalten und Park-
markierungen einzuzeichnen.
Bürgermeister Lahl führte aus, dass die Gemein-
deverwaltung diesen Vorschlag unterstützt. Der 
Grundsatzbeschluss des Gemeinderates, keine Ver-
kehrseinschränkungen durch bauliche Maßnahmen 
vorzunehmen, werde hier beachtet.
Für Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl war es 
angesichts der durchschnittlich gefahrenen Ge-
schwindigkeiten von 20 – 35 km/h und der niedrigen 
Fahrzeugzahl nicht nötig, hier aktiv einzugreifen. Er 
kritisierte, dass an dieser Stelle die Durchfahrt für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge durch parkende Au-
tos behindert wird.
Für den Bürgermeister waren Parkmarkierungen 
eine gute Möglichkeit, das Parken gezielt zu steuern. 
Außerdem bestünde dann die Möglichkeit, Parkver-
stöße zu ahnden. Zu den Durchschnittsgeschwin-
digkeiten sprach er an, dass es sich dabei eben um 
einen Durchschnitt, aber nicht um die Spitzenge-
schwindigkeiten handelt.
Gemeinderat Hiller brachte vor, dass diese Hauptzu-
fahrt in den landwirtschaftlichen Bereich jetzt schon 
eng und beschwerlich ist. Aus seiner Sicht sind die 
Höfe zwischen den Gebäuden im Seetal besser zum 
Spielen geeignet als der Straßenbereich.
Für Gemeinderat Finger überwogen die Vorteile des 
geregelten Parkens, weshalb er sich für die Schaf-
fung des verkehrsberuhigten Bereiches und die 
Parkmarkierungen aussprach. Dabei muss darauf 
geachtet werden, dass die Fahrbahnbreite für den 
landwirtschaftlichen Verkehr weiterhin ausreichend 
ist.

Gemeinderätin Himmelein verwies auf das Beispiel 
der in der Ortsdurchfahrt von Dettenhausen neu 
eingezeichneten Parkmarkierungen. Dadurch wurde 
der Verkehrsfluss an dieser Stelle erleichtert.
Für Gemeinderat Dauber war denkbar, auf eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung zu verzichten und wie 
in der Seestraße eine Halteverbotszone mit zuläs-
sigem Parken in den durch Parkmarkierungen ge-
kennzeichneten Bereichen einzurichten. Sin ent-
sprechender Antrag wurde mit sechs Ja-Stimmen 
und zehn Gegenstimmen abgelehnt.
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung, dort einen 
verkehrsberuhigten Bereich anzuordnen, wurde mit 
zehn Ja-Stimmen und sechs Gegenstimmen an-
genommen. Noch festzulegen ist nun, wie der ver-
kehrsberuhigte Bereich ausgestaltet wird.

Bekanntgaben
Der Bürgermeister beantwortete eine Anfrage 
von Gemeinderätin Himmelein in der letzten Ge-
meinderatssitzung zur Schulbauförderung für den 
Schulhausanbau. Die Gemeinde hat einen Landes-
zuschuss von 330.000 Euro beantragt. Auf eine 
schriftliche Nachfrage im Mai 2018 zum Stand des 
Verfahrens gab es noch keine Reaktion. Die Verwal-
tung geht davon aus, einen Landeszuschuss zu er-
halten. Er wird aber wie beinahe immer zeitversetzt 
ausgezahlt werden.

Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
•	 Gemeinderätin Himmelein sah die dringende 

Notwendigkeit, wegen der ab dem kommen-
den Donnerstag geplanten Verlegungen aus der 
Flüchtlingsunterkunft Obere Bachstraße auf das 
Landratsamt zuzugehen, um eine bessere Koordi-
nierung zu erreichen.

Der Bürgermeister sagte zu, auf das Landratsamt 
zuzugehen mit dem Anliegen, die Verlegungen zu-
nächst auszusetzen. Die Gemeindeverwaltung habe 
bis jetzt noch kein Angebot zur weiteren Nutzung 
der Unterkünfte erhalten. Ein solches Angebot war 
für den November 2018 angekündigt.
•	 Gemeinderat Frey sprach die in diesem Jahr  

großen Mengen an nicht genutztem Streuobst an. 
Er regte an, durch die Gemeinde im nächsten Jahr 
Markierungsbänder auszugeben, mit denen die 
Eigentümer von Obstbäumen ihre eigenen Bäume 
zum Pflücken freigeben können. Bürgermeister 
Lahl sah das als sinnvolle Anregung und sagte die 
Prüfung für das kommende Jahr zu.

•	 Gemeinderat Breitling berichtete über an ihn ge-
richtete Bitten aus der Lehrerschaft, im Zuge des 
neuen Netzwerks an der Gemeinschaftsschule 
schnell ein WLAN für die Lehrerschaft einzurich-
ten. Der Bürgermeister sah momentan die Priorität 
bei dem kabelgebundenen Netzwerk für die Klas-
senzimmer. Die neue Netzwerkstruktur ist darauf 
ausgelegt, später WLANs betreiben zu können.

Ortsbaumeister Ehmann berichtete, dass die Netz-
werkarbeiten in der Gemeinschaftsschule zu 50 – 
70% umgesetzt sind. Die neuen Server und Verteil-
komponenten sollen in den Herbstferien eingerichtet 
werden. Bei einem WLAN an Schulen müssen ge-
trennte Netzwerke für die Lehrerschaft, für den Un-
terricht und für ein öffentliches WLAN geschaffen 
werden, was erheblichen finanziellen und organisa-
torischen Mehraufwand bedeutet.
Gemeinderat Finger sah den Mehraufwand haupt-
sächlich im organisatorischen Bereich.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Sprechstunde Stv. Ortsvorsteherin 
Eva Bäßler
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
Frau Ulmer, Rathaus Neuweiler, Telefon (0 70 31)  
65 58 74.

Verkehrsbehinderungen auf der 	 
K 1048 aufgrund von Kabel- 
verlegungsarbeiten der NetzeBW
Aufgrund der Verlegung eines Starkstromkabels 
durch die NetzeBW entlang der K 1048 zwischen 
Ortsausgang Neuweiler und Eschmühle Richtung 
Schönaich/ Waldenbuch wird es vom 15. Oktober 
bis 9. November 2018 zu Verkehrsbehinderungen in 
diesem Bereich kommen.
In dieser Zeit muss dieser Straßenteil abschnitts-
weise halbseitig gesperrt werden. Die Durchfahrt ist 
in beide Fahrtrichtungen möglich. Der Verkehr wird 
über eine Baustellenampel geregelt. Die Geschwin-
digkeit wird im Baustellenbereich auf 30 km/h redu-
ziert.
Wir bitten um Verständnis und um Beachtung.

Neue Mitarbeiterin der Gemeinde Weil im

Schönbuch sucht 2- bis 3-Zimmer-Wohnung in

Weil im Schönbuch oder Umgebung zu mieten.

Ein-Personen-Haushalt mit sicherem Einkommen.

Angebote bitte an Tel. 0172 5374582 oder per

Mail an walan4@t-online.de.

Muss das wirklich sein?
Was bei der Neuwei-
ler Halle von Weitem 
wie eine Deko-Idee 
aussieht hat bei nä-
herem Hinsehen ei-
nen unerfreulichen, ja 
sogar ekelhaften Hin-
tergrund. 
Die Steinkreise mar-
kieren Bereiche, wo 
Hundekot liegt.
Man darf sich schon 
fragen, was in jeman-
dem vorgeht, dem 
es nichts ausmacht, 

wenn die Hinterlassenschaften seines Hundes in  
der direkten Nähe von Schule und Kindergarten blei-
ben. 
Zumal wenn in der Nähe eine Hundetoilette aufge-
stellt ist.
Wir weisen darauf hin, dass dieses Verhalten eine 
Ordnungswidrigkeit ist und geahndet werden kann.

krzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer Kleinanzeige:
07031 6200-20
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Leuchtturm Interview
Der Leuchtturm ist ein 
Symbol für Sicher- 
heit und Orientierung, 
das weithin sichtbar 
ist – ein Signal, das in 
schwierigen Fahr-
wassern den Weg 
weist. 

Er ist das Licht im Dunkel, von dem alle profitieren – 
es leuchtet für alle.
Das interkommunale Integrationsmanagement 
möchte in den folgenden Wochen regel- 
mäßig neue Mitbürgerinnen und Mitbürger vor-
stellen. 
Anhand ihrer kurzen Geschichten können 
Schwierigkeiten bei der Flucht und bei der  
Ankunft in Deutschland, aber besonders die  
Erfolge im Integrationsprozess gut kennenge-
lernt werden.
Ich komme aus Eritrea. Dort ist die wirtschaftliche 
Situation sehr schlecht. Man muss schon als sehr 
junger Mann in die Armee. Manchmal schon bevor 
man die Schule beendet hat. 
Wenn die Punkte in der Schule gut genug sind, dann 
darf man nach der 11. Klasse weiter machen. Falls 
nicht, dann wird man automatisch Soldat. 
Damit kann man sich aber keine Zukunft leisten.  
In der Armee verdient man nur etwa 30 Euro im  
Monat.
Das war ein Grund, warum ich nach Deutschland  
gekommen bin. Hier in Deutschland habe ich ein 
Kind. 
Das hätte ich mir dort niemals leisten können. Auch 
die nötige Zeit, die man für ein Kind braucht, hätte 
ich als Soldat niemals gehabt. Die Arbeitszeiten und 
–Bedingungen in Eritrea sind schlimm. Es ist eine 
Diktatur, in der man nicht leben kann.
Meine Flucht nach Deutschland war sehr schwer. Ich 
bin zuerst in den Sudan und dann über Lybien, in ei-
nem kleinen Schiff nach Italien gereist. In dem Schiff 
sind ungefähr 550 Menschen gleichzeitig geflüchtet. 
Wenn ein Schiff sinkt, werden die Menschen an den 
Küsten aus dem Wasser geholt. 
Die Überlebenden kommen ins Gefängnis oder 
müssen sich freikaufen. Für die Flucht braucht man 
viel Geld. Ich habe etwa 4500 Euro gebraucht, um 
nach Deutschland zu gelangen. 
Über die Schweiz bin ich dann schließlich nach 
Deutschland eingereist. Die ganze Reise dauerte 
insgesamt über neun Monate.
Als ich in Deutschland ankam war alles anders 
als erwartet. Die Ankunft in ein neues Land ist im-
mer hart, aber in Deutschland war es wirklich sehr 
schwer. Zunächst kam ich nach Karlsruhe. Schon 
nach zehn Tagen wurde ich weiter geschickt. In Sin-
delfingen musste ich lange mit über hundert anderen 
Geflüchteten in Sporthallen leben. 
Das war das Schlimmste. Man musste sich alles 
teilen, wie beispielsweise die Küche und das Bad. 
Wenn man duschen wollte, musste man sich dafür 
schon früh morgens anstellen, um überhaupt eine 
Chance zu haben, an die Reihe zu kommen. 
Es gab jedoch auch Tage, an denen man überhaupt 
nicht die Möglichkeit hatte, zu duschen. 
Nach Sindelfingen meinem Aufenthalt in Sindelfin-
gen, musste ich noch sehr oft umziehen, bis ich end-
lich in Holzgerlingen war.

Meine Frau kam ein Jahr nach mir hierher. Zuerst 
reiste sie in den Sudan. Anschließend über Ägypten 
nach Italien. 
Auch Sie reiste mit dem Schiff. Ihre Gruppe war ca. 
9 Tage auf dem offenen Meer. 
Als sie dann da war wurde ich noch motivierter et-
was in Deutschland zu erreichen und uns ein gutes 
Leben zu ermöglichen.
Es war nicht einfach, aber sobald ich in die Schule 
kam, wurde alles besser. 
Ich lernte neue Leute aus verschiedenen Ländern 
kennen und wir halfen uns gegenseitig, neue Dinge 
zu lernen. 

Ende 2017, fast zwei Jahre nachdem ich ankam,  
erhielt ich mein B1-Zertifikat. 

Kurz darauf fand ich über eine Leihfirma eine Arbeits- 
stelle. 

Nach einem Jahr Arbeit bekam ich einen Arbeitsver-
trag für zwei Jahre. 

Wenn die zwei Jahre abgelaufen sind, habe ich gute 
Chancen auf einen unbefristeten Vertrag. 

Seit dem ist alles besser. Auch meiner Frau und  
meinem neugeborenem Sohn geht es hier sehr gut. 

Wir sind glücklich und dankbar in Sicherheit zu  
leben.

Ortsentwicklungsplan Breitenstein

Online

Umfrage
Liebe Breitensteiner Bürgerinnen und Bürger,

im Ortschaftsrat Breitenstein haben wir beschlossen, einen Ortsentwicklungsplan zu

erstellen.

Wir möchten herausfinden, wie sie sich ihre Wohnsituation in 20 Jahren - also im Jahr

2040 - vorstellen. Dazu führen wir eine Onlineumfrage durch.

Sie wählen Ihren Fragebogen, indem Sie einen der untengenannten Links in Ihren

Internetbrowser eingeben:

Für Schüler, Auszubildende und Studenten:
www.onlineumfragen.com/login.cfm?umfrage=87422

Für alle anderen:
www.onlineumfragen.com/login.cfm?umfrage=87333

Das Ausfüllen des Fragebogens ist freiwillig und wird etwa 15 Minuten in Anspruch

nehmen. Die Antworten werden selbstverständlich anonym und streng vertraulich

behandelt. Sie werden ausschließlich im Rahmen dieser Befragung verwendet.

Die Umfrage kann auch schriftlich in Papierform durchgeführt werden. Die Unterlagen

liegen im Rathaus Breitenstein bereit.

Vielen Dank für ihre Mitwirkung!

Ihr Breitensteiner Ortschaftsrat

Die Links zur Umfrage sind außerdem auf der Homepage der Gemeinde und im  
Breitensteiner Bereich der Homepage direkt aufrufbar (Startseite, Neuigkeiten).
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Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Aktuelles:

Bitte beachten Sie: 	  
Ab sofort hat das Familienzentrum eine neue  
Telefonnummer (0 70 31) 2 96 19-12

Herzlichen Dank allen Holzgerlinger 	  
Helferherzen!!!!
Allen, die für unser Angebot „Inklusive Ferienbe- 
treuung“ bei der dm-Aktion „Helferherzen“ gestimmt 
haben sagen wir „Dankeschön“!
Besonders bedanken wir uns bei dem dm-Markt 
Holzgerlingen und seiner Leiterin Martina Köttgen 
mit ihrem Team, die uns auf diesem Weg einen  
Zuschuss von 600 Euro möglich gemacht haben! 
Damit werden Schulungen und Feiern für die  
ehrenamtlich mitarbeitenden Jugendlichen mitfinan-
ziert.

Kinder- und Familientag 2018 im W3
Bei unserem Bastelangebot einer Puste-Rakete hat-
ten wieder einmal viele Kinder großen Spaß!
Wir, d.h. die evangelischen Kirchengemeinde, der 
CVJM Holzgerlingen und das Familienzentrum Holz-
gerlingen, als Kooperationspartner bedanken uns 
bei dem W3-Team für die gute Zusammenarbeit und 
Gastfreundschaft!
Wir freuen uns auf 2019!

Unsichtbares Erbe	  
– meine Großeltern, meine Eltern und ich
Ein Vortrag über familiäre Prägungen
Die oft unbewussten Bindungen an die eigene Her-
kunftsfamilie sind häufig Grund für Konflikte zwi-
schen den Generationen, die sich in großer Loyalität 
oder in Kontaktabbrüchen äußern und manchmal 
belastend in aktuelle Lebensbereiche hineinwirken.
Im Vortrag werden die unterschiedlichsten familiä-
ren Verbindungen aufgezeigt, sowie erste Schritte 
zu Lösungen ins Auge gefasst, die es ermöglichen 
neben eher schwierigen Prägungen auch von den 
Ressourcen und Schätzen der Herkunftsfamilie für 
das eigene Leben zu profitieren.
Referentin: Sabine Salzmann, Systemische Thera-
peutin (SG)
Termin: Dienstag, 23. Oktober 2018, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen
Kosten: 10 Euro
Online Anmeldung unter www.familienzent-
rum-mutpol.de (ist auch während der Schließzeiten 
des Familienzentrums möglich!)

Mutig, laut und selbstbewusst: Selbstbehaup-
tung für Mädchen im Alter von 9 bis 12 Jahren
Aufgrund der großen Nachfrage im Frühjahr, haben 
wir uns entschlossen einen weiteren Kurs im Herbst 
anzubieten.
Ziel des Kurses ist es, das Selbstwertgefühl und das 
Selbstbewusstsein der Mädchen zu stärken und 
sie zu ermutigen, für sich, ihre Bedürfnisse und ihre 
Belange einzustehen, ihre eigene Grenze zu spüren 

und effektiv deutlich zu machen. In Gesprächsrun-
den, Rollenspielen und Übungen werden wir uns 
beschäftigen mit:
•	 Das eigene Bauchgefühl wahrnehmen und Situa-

tionen richtig einschätzen
•	 Umgang mit Beleidigungen und Abwertungen
•	 Körperliche Selbstverteidigung mit Schlag- und 

Tritttechniken
•	 Nein heißt nein“ – wie sage ich etwas damit es 

auch so ankommt
Kursleitung: Barbara Götz
Termine: 2.11. und 3. November 2018, jeweils 9.30 
bis 13.30 Uhr‘
Kosten: 50 Euro
Mitbringen: Bequeme Kleidung, Sportschuhe,Vesper

Anders Dafür Hammer Stark (ADHS)
Ein Kurs für Eltern, Lehrer, Erzieher, Jugendleiter von 
Kindern mit AD(H)S...
Menschen mit AD(H)S haben Stärken, die kein ande-
rer hat, darauf schauen wir nur so selten!
An diesen Abenden wollen wir über AD(H)S und sei-
ne verschiedenen Seiten ins Gespräch kommen und 
uns austauschen.
Themen werden sein:
•	 Informationen über AD(H)S
•	 Besondere Stärken unserer Kinder finden
•	 Behandlungs- und Trainingsansätze
•	 Strukturen schaffen und gelungen kommunizieren
•	 Innere Wachheit fördern
Ziel des Kurses ist es, eine neue Perspektive im Um-
gang mit den Kindern zu finden!
Referentin: Martina Kappler-Brugger, ADHS-Beraterin
Termine: Mittwoch, 7., 14., 21. November 2018, 	
jeweils 19.00 bis 21.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen
Kosten: 50 Euro, bei Paaren kostet die 2. Person 
25 Euro
Anmeldung: www.familienzentrum-mutpol.de

Haben Sie Lust, neue Erfahrungen zu sammeln?
Im Projekt Familien-Unterstützungs Service (FUsS) 
werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
geistiger Behinderung stundenweise in ihrer Freizeit 
betreut.
Aktuell haben wir mehrere Anfrage für Betreuungen 
nachmittags und abends. Deshalb suchen wir Er-
wachsene, die Lust auf ein Ehrenamt haben. Sie 
können mit den Kindern und Jugendlichen spielen, 
basteln, kochen, Ausflüge machen etc..
Wir bieten eine Aufwandsentschädigung von 8 Euro/
Stunde plus Fahrtkosten sowie fachliche Anleitung.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Telefon (0 70 31) 2 96 19 12
Mail: familienzentrum@mutpol.de

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr:  9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im  
Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Und so funktioniert unser Familienlädle:
•	 Wir unterstützen Familien auf der Schönbuch-

lichtung, völlig unabhängig von der Größe ihres 
Geldbeutels

•	 Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen des Familienzentrums geführt

•	 Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugend- 
liche und werdende Mütter, die Sie erübrigen  
können

•	 Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für  
Jedermann an

Gemeinde Weil im
Schönbuch

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

als staatlich anerkannte Erzieher/-in, Früh-
pädagoge/-in unbefristet in Voll- und in Teilzeit.

Wir wünschen uns engagierte Mitarbeiter/innen, die

sich gerne im Krippenbereich oder bei Kindern in
der Altersmischung von 2 bis 6 Jahren einbringen

mit Neugierde und Einfühlungsvermögen die
Selbstlernprozesse der Kinder begleiten durch
zielgerichtete Impulse

 im Alltag mit Begeisterung den Orientierungsplan
für Baden-Württemberg einbeziehen und
Kenntnisse über die Arbeit mit den Bildungs- und
Lerngeschichten mitbringen,

mit einer wertschätzenden Haltung Kindern, Eltern
und dem Team begegnen,

sich offen und lernfreudig in ein Team einbringen.

Wir bieten allen Fachkräften
ein gutes Arbeitsklima, Fortbildungen, themen-

orientierte Arbeitsgemeinschaften
einrichtungsübergreifender Austausch

Anstellungsgrundlage ist der TVÖD/TV-SuE. Die
Wochenarbeitszeit bei Vollbeschäftigung beträgt 40
Stunden.

Ihre Fragen beantworten gerne Frau Maria Münkel,
päd. Gesamtleitung (Tel. 07157/1290-26, E-Mail:
Maria.Muenkel@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr
Martin Feitscher, Hauptamt (Tel. 07157/1290-42,
Martin.Feitscher@Weil-im-Schoenbuch.de). Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 29.
Oktober 2018 an das Bürgermeisteramt Weil im
Schönbuch, Marktplatz 3, 71093 Weil im
Schönbuch.

Gemeinde Weil im
Schönbuch

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

als staatlich anerkannte Erzieher/-in, Früh-
pädagoge/-in unbefristet in Voll- und in Teilzeit.

Wir wünschen uns engagierte Mitarbeiter/innen, die

sich gerne im Krippenbereich oder bei Kindern in
der Altersmischung von 2 bis 6 Jahren einbringen

mit Neugierde und Einfühlungsvermögen die
Selbstlernprozesse der Kinder begleiten durch
zielgerichtete Impulse

 im Alltag mit Begeisterung den Orientierungsplan
für Baden-Württemberg einbeziehen und
Kenntnisse über die Arbeit mit den Bildungs- und
Lerngeschichten mitbringen,

mit einer wertschätzenden Haltung Kindern, Eltern
und dem Team begegnen,

sich offen und lernfreudig in ein Team einbringen.

Wir bieten allen Fachkräften
ein gutes Arbeitsklima, Fortbildungen, themen-

orientierte Arbeitsgemeinschaften
einrichtungsübergreifender Austausch

Anstellungsgrundlage ist der TVÖD/TV-SuE. Die
Wochenarbeitszeit bei Vollbeschäftigung beträgt 40
Stunden.

Ihre Fragen beantworten gerne Frau Maria Münkel,
päd. Gesamtleitung (Tel. 07157/1290-26, E-Mail:
Maria.Muenkel@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr
Martin Feitscher, Hauptamt (Tel. 07157/1290-42,
Martin.Feitscher@Weil-im-Schoenbuch.de). Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 29.
Oktober 2018 an das Bürgermeisteramt Weil im
Schönbuch, Marktplatz 3, 71093 Weil im
Schönbuch.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d)

als staatlich anerkannte Erzieher/-in, Frühpädagoge/-in unbefristet in 
Voll- und in Teilzeit.

Wir wünschen uns engagierte Mitarbeiter/innen, die

• �sich gerne im Krippenbereich oder bei Kindern in der Altersmischung von 2 bis 6 Jahren 
einbringen

• �mit Neugierde und Einfühlungsvermögen die Selbstlernprozesse der Kinder begleiten durch 
zielgerichtete Impulse

• �im Alltag mit Begeisterung den Orientierungsplan für Baden-Württemberg einbeziehen und 
Kenntnisse über die Arbeit mit den Bildungs- und Lerngeschichten mitbringen,

• �mit einer wertschätzenden Haltung Kindern, Eltern und dem Team begegnen,

• �sich offen und lernfreudig in ein Team einbringen.

Wir bieten allen Fachkräften

• �ein gutes Arbeitsklima, Fortbildungen, themenorientierte Arbeitsgemeinschaften

• �einrichtungsübergreifender Austausch Anstellungsgrundlage ist der TVÖD/TV-SuE. 	  
Die Wochenarbeitszeit bei Vollbeschäftigung beträgt 40 Stunden.

Ihre Fragen beantworten gerne Frau Maria Münkel, päd. Gesamtleitung (Telefon (0 71 57)  
12 90-26, E-Mail: Maria.Muenkel@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr Martin Feitscher, 
Hauptamt (Telefon (0 71 57) 12 90-42, Martin.Feitscher@Weil-im-Schoenbuch.de). Wir freuen 
uns über Ihre Bewerbung bis zum 29. Oktober 2018 an das Bürgermeisteramt Weil im Schön-
buch, Marktplatz 3, 71093 Weil im Schönbuch.
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•	 Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis 
eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbe-
scheid etc.)

•	 Der Erlös geht komplett an die Projekte des Fami-
lienzentrums

•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Café-Treff im Lädle
Im Café-Treff im Lädle kann man zu den Öffnungs-
zeiten des Familienlädles gemütlich mit anderen:
GEPA-Kaffee und Kuchen genießen zu Preisen, die 
auch dem schmälsten Geldbeutel gerecht werden 
– in freundlicher Atmosphäre entspannen
– nette Menschen treffen
– anregende Gespräche führen oder auch einfach
– in Ruhe verweilen
Ein Ehrenamtsteam von Menschen mit und ohne 
Behinderung sorgt für Ihren reibungslosen Besuch 
und freut sich auf Ihr Kommen!
Im Familienlädle soll jeder Kaffee trinken können, 
der möchte. Deshalb wird er so günstig angeboten. 
Lassen Sie es sich schmecken!

Naturführung:

Geheimnisvoller Schönbuch – „Botschaften“ aus 
dem Wald
Samstag, 13. Oktober 2018 10.00 Uhr
Im Herbstleuchten des Waldes: Eine Wanderung für 
die feinen Sinne!
Markante Bäume, stille Quellen, versteckte „Orte 
der Kraft“ im Schönbuch. Auf dieser Wanderung mit 
etwa neun Stationen macht Sie Nikolaus Fischer, 
BANU-zertifizierter Schönbuch-Naturführer, mit eini-
gen dieser Orte bekannt.
Dazwischen gibt es musikalische Einlagen der Sän-
gerin und Komponistin Heinke Heim. Zum Ausklang 
laden wir am Waldrand ein zu einer feinen Tasse Tee.
Bitte festes Schuhwerk tragen und ein kleines  
Vesper mitbringen.
Vor Ort für Sie zuständig: Nikolaus Fischer
Streckenlänge: ca. 3,5 km
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Ende der Veranstaltung: 14.30 Uhr.
Teilnahmegebühr: 12,00 Euro, Kinder bis 	  
12 Jahren frei, Preis für Verkostung inbegriffen.
Eine kleine Spende an den Förderverein Naturpark 
Schönbuch ist willkommen.
Anmeldung nötig. Ansprechpartner: 	  
Nikolaus Fischer, Telefon (0 70 31) 4 91 45 00
E-Mail: fischer.naturfuehrer@go4more.de

Jubilare

Diakonie- und Sozialstation
Schönbuchlichtung

Die Diakonie- und Sozialstation Schönbuchlichtung ist ein ambulanter
Pflegedienst mit Pflegeteams in den Gemeinden Altdorf, Hildrizhausen,
Holzgerlingen und Weil im Schönbuch. Träger ist die evangelische
Kirchengemeinde Holzgerlingen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegeassistentinnen

für Pflege, Betreuung und hauswirtschaftliche Versorgung

auf 450 € Basis oder als Teilzeitkraft bis 50%.

Wenn Sie:

 gerne mit pflegebedürftigen Menschen umgehen

 selbständiges eigenverantwortliches Arbeiten gewohnt sind

 einen Führerschein Klasse B (3) haben

 Mitglied in einer Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen sind

bieten wir Ihnen:

 Arbeiten nach christlichen Grundwerten

 gute Einarbeitung

 aufgeschlossene und engagierte Kolleginnen

 inner- und außerbetriebliche Fortbildungen

 Bezahlung nach KAO

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, wenden Sie sich an die Pflegedienstleitung,
Frau Ines von Pupka–Lipinski, Telefon:07031/607303 oder an die
Geschäftsführung, Frau Helga Dieckmann Telefon:07031/764600 oder schicken
Sie Ihre Bewerbung direkt an die Diakonie- und Sozialstation Schönbuchlichtung,
Eberhardstraße 21, 71088 Holzgerlingen.

Gerne können Sie sich auch über unsere Homepage

www.dsst-schoenbuchlichtung.de melden.

Es besteht auch immer die Möglichkeit eines Schnuppertages.

Mitteilungsblatt  
Weil im Schönbuch
Erscheinungstag in der Regel Donnerstags.
Herausgeber ist das Bürgermeisteramt,  
71093 Weil im Schönbuch, Marktplatz 3,   
Telefon (0 71 57) 12 90-0, Telefax (0 71 57) 12 90-43
Redaktion: Martin Feitscher, Gemeindeverwaltung, 
Telefon (0 71 57) 12 90-42
Verantwortlich für den Amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Wolfgang Lahl, Marktplatz 3,   
71093 Weil im Schönbuch

Druck, Anzeigenteil und Verlag:
KREISZEITUNG Böblinger Bote,
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 27, 71034 Böblingen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Daniel van Steenis, Anzeigenleiter
Telefon (0 70 31) 62 00-20, Fax (0 70 31) 62 00-78
E-Mail: anzeigen@krzbb.de
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Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON

Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch

Dienstag 	 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 	 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 	 von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 			  von 16.00 bis 21.00 Uhr

Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:

Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de

www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
– Ein Autoschlüssel
– Zwei Schlüssel am Ring
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

Gegenstand Telefon

78 Antiquitäten ca. 1900 hergestellt. 
Ein Sessel mit Armlehnen, 
2 Stühle jeweils mit gut  
erhaltenen Stoffbezügen

(0 70 31) 
75 08 70

79 2 große Hartschalenkoffer
1 mittlerer Hartschalenkoffer
1 kleiner Stoffkoffer

(0 70 31) 
65 41 70

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 1290-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Ortsbücherei
Neuweiler

Dankeschön
Liebe Besucher der 
B a c k h a u s h o c k e t s e 
Neuweiler,
wir wollen uns herzlich 

für eine rundum gelungene 16. Hocketse bei allen 
Gästen, Helfern im Backhaus, im Verkauf, in der Kü-
che, beim Auf- und Abbau, und den zahlreichen Ku-
chenspendern bedanken.
Bei Zwiebel- und Krautkuchen, Flammkuchen und 
Pizza war es im Zelt der Feuerwehr Neuweiler wieder 
ganz gemütlich zum sitzen und sich zu unterhalten.
Die Kinder- und Jugendbücherei Neuweiler freut 
sich auf die zahlreichen neuen Bücher und andere 
Medien und sagt
DANKE.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Herbst- und Weinfest in der Begegnungsstätte 
am 7. Oktober 2018
Bei wunderschönem Herbstwetter, leckerem Kuchen 
und neuem Wein füllte sich unser Saal bis auf den 
letzten Platz. Wir verbrachten einen schönen musi-
kalischen Nachmittag in der Begegnungsstätte.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren fleißigen 
Helfer und Helferinnen, bei den fleißigen Kuchen- 
spenderinnen, sowie bei unserem Hausmusiker  
Roland Brugger für das rundum gelungene Herbst- 
und Weinfest.

Herbst- und Weinfest 2018

Jürgen Klinker (Vorstand) bei der Spendenübergabe 
mit den Büchereileiterinnen

Großzügige Spende 	  
des Freundeskreises 	  
der Bücherei 	  
Weil im Schönbuch e.V.
Insgesamt 700 Euro spendete der Freundeskreis 
an die drei Weilemer Büchereien. 
Davon kann wieder reichlich Lesestoff eingekauft 
werden...
Herzlichen Dank an den Vorstand und alle Mit- 
glieder des Freundeskreises für die große Unter-
stützung!

Die Tonies sind los...

Die Toniebox und die 30 Figuren

Ab sofort kann man bei uns 30 Tonie-Figuren mit 
lustigen und spannenden Geschichten ausleihen.
Eine Tonie-Box steht ebenfalls zur Ausleihe be-
reit.
Herzlichen Dank auf diesem Weg an den groß- 
zügigen Spender!!
??? Was sind denn Tonies???
Tonies stecken voller Töne. Es gibt viele verschie-
dene davon – jeder mit seinem eigenen Hörinhalt. 
Vor allem machen Tonies Hören anfassbar, denn 
mit den Hörfiguren wird auch die Toniebox bedient:  
Figur auf die Box stellen. Los geht das Hörvergnügen.
Anhalten? Hörfigur runternehmen. Weiterhören? 
Einfach wieder draufstellen.
Lauter stellen? – einfach ins „große“ Ohr der To-

niebox zwicken.
Leiser stellen? – ins „kleine Ohr“ der Toniebox zwicken.
Ein NFC-Chip im Inneren eines jeden Tonies gibt der Box Auskunft darüber, welcher Inhalt abgespielt 
werden möchte. Kleine Magnete an den Füßen lassen die Figuren sicher auf der Box stehen. Alle Tonies 
sind handbemalt und sehr robust.
Näheres auch unter www.tonies.de

Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

Programm 	  
vom 15. bis 21. Oktober 2018

Montag 15. Oktober 2018, 8.30 Uhr	  
Bewohnerfrühstück

Dienstag 16. Oktober 2018, 	  
10.00 bis 11.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland / Frau Hein

Mittwoch 17. Oktober 2018, 	  
10.00 bis 10.45 Uhr
Gymnastik mit Frau Bieg / Frau Antony

19.30 Uhr
Hospizgruppe – Mittwochgespräch

Donnerstag 18. Oktober 2018, 	  
10.00 bis 10.45 Uhr
Sitzgymnastik für ältere Menschen mit
Frau Bieg / Frau Antony

14.30 Uhr
Kaffeenachmittag mit dem Kindergartengrüpple
mit Frau Malitius und Frau Todt
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Nachrichten Landratsamt

Abschlussveranstaltung der Initiative 
FRIDA am 17. Oktober 2018 	  
im Landratsamt Böblingen
Thema: 100 Jahre Frauenwahlrecht – und alles ist 
gut?
Kreis Böblingen: Frauen mit Blick auf die Kommu-
nalwahlen 2019 für die Kommunalpolitik zu begeis-
tern, ist das Ziel von „FRIDA. Frauen in die Parlamen-
te!“, einer überparteilichen Initiative im Landkreis 
Böblingen. Mit Fachvorträgen, Beispielen aus der 
kommunalen Praxis und kulturellem Programm wur-
de für mehr Frauen in der Kommunalpolitik gewor-
ben. Nach der Auftaktveranstaltung vor einem Jahr 
im Landratsamt Böblingen veranstalteten die FRI-
DA-Akteurinnen ein Benefizkonzert sowie Empfänge 
in Holzgerlingen, Herrenberg, Leonberg, Gäufelden, 
Weil der Stadt,
Gärtringen und Sindelfingen. Die Initiatorinnen laden 
nun zum Abschluss der Initiative wieder ins Landrat-
samt Böblingen ein. Die Veranstaltung widmet sich 
dem Thema „100 Jahre Frauenwahlrecht – und alles 
ist gut?“.
Die Veranstaltung findet am 17. Oktober 2018, um 
19.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsam-
tes Böblingen, Parkstraße 16, in Böblingen statt. 
Eingeladen sind politisch interessierte Frauen, Frau-
en, die sich vom Thema angesprochen fühlen sowie 
Männer, die Chancengleichheit in der Politik unter-
stützen.
Zum Programm: Nach der Begrüßung durch Land-
rat Roland Bernhard, gibt es einen Fachvortrag von 
Cécile Weidhofer von der Europäischen Akademie 
für Frauen in Politik und Wirtschaft Berlin e.V.. In 
ihrem Vortrag spricht die Expertin zu Entwicklung 
und Situation von Frauen in der Politik. Sie schildert 
aktuelle Strategien und Wege, um mehr Frauen für 
die Politik zu gewinnen. Nach diesem fachlichen In-
put gibt es eine Diskussionsrunde mit Kommunal-
politikerinnen aus dem Kreis. Politisch aktive Frau-
en verschiedener Parteien diskutieren über Quote, 
Quorum, Parité-Gesetz, Reißverschlussverfahren 
und beleuchten die Frage, was uns im Hinblick auf 
eine paritätische Teilhabe von Frauen in der Politik 
weiterbringt. Für den musikalischen Rahmen sorgt 
die Herrenberger Singer und Songwriterin Kiara K. 
Huber. Durch das Programm führt Melitta Thies, 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Böblin-
gen. Es gibt einen kleinen Imbiss und die Gelegen-
heit, sich auszutauschen und zu vernetzen. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Abschlussveranstaltung wird im Rahmen der lan-
desweiten Kampagne „100 Jahre Frauenwahlrecht“ 
unterstützt durch das Ministerium für Soziales und 
Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg. Kooperationspartner sind die Landeszentrale 
für politische Bildung Baden-Württemberg und der 
Landkreis Böblingen.
Informationen zur Initiative „FRIDA. Frauen in die  
Parlamente!“ gibt es unter: www.frida-frauenpolitik.de

Gesundheitsamt informiert 	  
über Organspende
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Böblingen 
ist auch dieses Jahr mit einem Infostand auf der 
Herbstschau in Herrenberg vom 12. bis 15. Oktober 
2018 vertreten. In der Halle A am Stand 16 können 
sich Besucher zum Thema Organspende, Organ-
transplantation und Knochenmarkspende informie-
ren.
Aktuell wird bundesweit über den Vorschlag der 
doppelten Widerspruchslösung diskutiert. Mit der 
Widerspruchslösung erhofft man sich eine intensi-
vere Auseinandersetzung mit dem Thema. Der Man-
gel an Spenderorganen soll damit reduziert und die 
Spenderzahlen erhöht werden. Eine neutrale Infor-
mation ist wichtig für eine persönliche Entscheidung 

zu Lebzeiten. Angehörige von Menschen, die in die 
seltene Situation kommen, entscheiden zu müssen, 
können dann eher im Sinne der Sterbenden handeln.
Außer Fachpersonal am Stand sind zu verschiede-
nen Zeiten auch Betroffene, die über ihre Erfahrun-
gen sprechen können.

Aus den Schulen

Otto-Rommel-Realschule 
Holzgerlingen

Begrüßungsgottesdienst
„Du bist einmalig“,
so lautet das Motto für unseren Gottesdienst mit 
dem wir die neuen Fünftklässler der ORS in unserer 
Schule begrüßen und um Gottes Segen für sie bitten 
wollen.
Auch Sie, liebe Eltern, sind ganz herzlich einge- 
laden, diesen Gottesdienst am Mittwoch, 17. Okto-
ber 2018, von 7.45 bis 8.45 Uhr in der Mauritiuskir-
che Holzgerlingen mit uns zu feiern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Es grüßen Sie herzlich
die Klassen 6 und die Fachschaft Religion der ORS

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

Großprojekt „Schule als Staat“ – 	 
Eröffnungsveranstaltung
In diesem Schuljahr findet am Schönbuch-Gymna-
sium Holzgerlingen das vierte Mal das Großprojekt 
„Schule als Staat“ statt. Es gipfelt in einer Spiel-
phase am Ende des Schuljahrs. Der fiktive Staat 
„Schimmerland“ wird jedoch bereits in einer Er-
öffnungsveranstaltung am Mittwoch, 10. Oktober 
2018, von 12.00 bis 12.45 Uhr ausgerufen. Von da 
an werden alle nötigen Institutionen des Staates von 
seinen Bürgerinnen und Bürgern, also allen Angehö-
rigen der Schule, im Laufe dieses Schuljahrs aufge-
baut. Zunächst stehen die Gründungen der Parteien 
und die Wahlen an. Dazu finden am Mittwoch, 14. 
November 2018 und am Mittwoch, 28. November 
2018, jeweils von 12.00 bis 12.45 Uhr Wahlkampf-
veranstaltungen statt, die von Journalistinnen und 
Journalisten der „Schimmerland-Nachrichten“ mo-
deriert werden.

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:

Altes Schloss, Neues Schloss und 	  
Turmbesteigung der Stiftskirche
Eine kulturhistorische Führung im Herzen Stutt-
garts
Welche Stadt konnte sich früher schon zwei Schlös-
ser direkt nebeneinander leisten. Das geht nur in 
Stuttgart, der Hauptstadt des sparsamen Schwa-
benländles. Illustre Feste, Klatsch und Tratsch bei 
Hofe und heute ein Platz zum Heiraten oder die Mög-

lichkeit, die württembergische (Kunst-)Geschichte 
näher kennen zu lernen. Das bieten Altes und Neues 
Schloss mitten im Herzen von Stuttgart. Das Alte 
Schloss eine mittelalterliche Wasserburg, umgebaut 
zu einem Renaissanceschloss, – das Neue Schloss 
eine prächtige Barockanlage, im 19. Jahrhundert im 
Empirestil verändert. Viele weitere Architekturstile 
kann man rund um den Schlossplatz bewundern.
Zum herrschaftlichen Ensemble des Schlossplatzes 
gehört unzweifelhaft auch die wichtigste protestan-
tische Kirche des Landes, die Stiftskirche. 
Mit Wolfgang Most, dem ehrenamtlichen Mesner 
und Herr über viele wichtige Schlüssel, kann man 
vom Westturm der Kirche aus einen einmaligen Aus-
blick über die ganze Stadt, nicht nur auf die Schlös-
ser genießen. 
Gleichzeitig sind die Türme der Stiftskirche eindeu-
tig „der höchste Punkt der Innenstadt“. Kein ande-
res Gebäude darf sie überragen.
Die Treppen bis auf fast 60 m Höhe tragen gleichzei-
tig zur Fitness bei.
Kurs-Nr.: 114 230 31
Andrea Welz
Dienstag, 16. Oktober 2018, 16.00 bis 18.00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
20,00 Euro inkl. Führung und Eintritt
Mindestalter: 14 Jahre

Astrid Lindgren
Von der Bauerntochter zur weltberühmten 	
Erzählerin
Erwachsen werden wollte sie nie. Immer wünschte 
sie sich zurück in ihre Kindheit. Auf den Hof in Näs, 
in die Geborgenheit einer glücklichen Familie. Ast-
rid Lindgren, am 14. November 1907 in der kargen 
schwedischen Provinz Smaland geboren, schrieb in 
der Schule wunderbare Aufsätze. Aber Schriftstel-
lerin werden wollte sie nicht. Als ihr erstes Buch er-
schien, war sie bereits 37 Jahre. 
Kinder brauchen Freiräume – ein Satz, der ihr Cre-
do wurde. Ihre Gestalten von Pippi Langstrumpf, 
Ronja Räubertochter über Karlsson vom Dach hin 
zu Michel von Lönneberga und den Bullerbükindern 
beziehen ihre Kraft und Authenzität aus der Freiheit 
ihrer eigenen Kindheit. 
Sie wusste, wovon Kinder träumen, was sie brau-
chen, was sie wollen und was sie nicht wollen. „Er-
zähl mir von Pippi Langstrumpf“ hatte ihre Tochter 
Karin gefordert. Auf Pippi folgte Kalle Blomquist, 
folgten Preise und Anerkennungen. Bücher, die Kriti-
ker ärgerten und Kinder entzückten. Als Astrid Lind-
gren am 28. Januar 2002 starb, trauerten die Kinder 
in aller Welt um eine Autorin, die der Kinderliteratur 
neue Impulse gegeben hatte.
Kurs-Nr.: 201 164 32
Vortrag und Lesung mit musikalischer Begleitung
Jutta Rebmann
Mittwoch, 17. Oktober 2018, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Waldenbuch
Musikschule
12,00 Euro
Anmeldung erforderlich 	  
(außer für Inhaber der vhs.KulturKarte)

Das Museum der Alltagskultur im ehemaligen 
Jagdschloss Waldenbuch
Von Alltagslust und Waldesfrust
Das ehemalige Jagdschloss der Herzöge von Würt-
temberg in Waldenbuch beherbergt heute das se-
henswerte „Museum der Alltagskultur“. 
Wo vormals feudale Jagdrechte ausgeübt wurden, 
werden heute die großartigen kulturellen und tech-
nischen Errungenschaften, die das Leben der Men-
schen in den letzten 200 Jahren veränderten und 
erleichterten, von ihrem Schattendasein befreit. 
Es ist hier Vorsicht geboten, denn man trifft auf  
viele alte Bekannte, die man schon lange aus dem 
Blick verloren hat – Kichern ist ausdrücklich er-
wünscht.
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Wir besuchen die wahren „Helden des Alltags“: ge-
niale Erfindungen, die das Leben erleichterten und 
erkunden die Geschichte der Jagd im Schönbuch. 
Wissen Sie, was man unter einem „Sauwetter“ ver-
steht? 
Oder warum der letzte deutsche Kaiser, eingeladen 
zur Jagd in Waldenbuch, hier leider statt Waldeslust 
den Waldesfrust erlebte? 
Ein abschließender Spaziergang führt uns durch die 
Geschichte von Waldenbuch.
Kurs-Nr.: 209 887 32
Museumsbesuch und Spaziergang
Andrea Urbansky M.A.
Freitag, 19. Oktober 2018, 15.30 bis 17.30 Uhr
3 Ustd.,
Waldenbuch
14,00 Euro (inkl. Museumsbesuch und Führung)

Frisch vom Bauernhof
Lebensmittel direkt vom Erzeuger
Lebensmittel aus dem Supermarkt oder vom Dis-
counter stehen seit längerer Zeit in der Diskussion 
– dabei geht es in erster Linie um Transparenz und 
Nachhaltigkeit der Produktion.
Eine wunderbare Alternative sind daher die so ge-
nannten Direkterzeuger, also regionale Bauernhöfe 
in biologischer oder konventioneller landwirtschaft-
licher Produktion, die ihre Erzeugnisse in eigenen 
Hofläden oder auf regionalen Märkten anbieten.
Im Landkreis Böblingen gibt es nun eine  
Vielzahl (mehr als 70) solcher landwirtschaftlichen 
Betriebe. 
Damit Sie sich selbst einmal ein Bild von den Produk-
tionsverhältnissen und Angeboten dieser Bauern- 
höfe machen können, haben wir für diese Tages- 
exkursion beispielhaft drei Höfe für Sie ausge- 
sucht.
Zunächst besuchen wir den Biolandhof Binder, ge-
nannt ‚Die Käsmacher‘, in Weil im Schönbuch, dann 
den Biolandhof Bodemer in Ehningen und schließ-
lich den Kirchtalhof in Aidlingen.
Sie erhalten auf jedem der Höfe eine Führung und 
erfahren dabei viel über die Zusammenhänge von 
Ökologie und Ökonomie in der nachhaltigen land-
wirtschaftlichen Produktion, unabhängig davon ob 
biologischer oder konventioneller Anbau betrieben 
wird.
Sie werden aber auch mit kleinen Kostproben aus 
den vielfältigen Angeboten verwöhnt – von Gemüse 
und Obst über Getreide- und Milchprodukte bis hin 
zu Fleischerzeugnissen.
Vielleicht nutzen auch Sie zukünftig die regionalen, 
selbstvermarktenden Betriebe als Quelle für Frische 
und Gesundheit aus erster Hand.
Die Exkursion findet – schon aus ökologischen 
Gründen – mit dem Bus statt.
Bitte beachten Sie auch die Exkursion zur Altdorfer 
Mühle am Montag, 22. Oktober 2018 (Kursnummer 
136 220 12).
Kurs-Nr.: 136 200 10
Tagesfahrt/Bus: Samstag, 20. Oktober 2018
Busabfahrt: 11.00 Uhr Böblingen, Kongresshalle, 
Ida-Ehre-Platz (Wandelhalle), 11.15 Uhr Sindelfingen, 
vhs. im Stiftsgymnasium, Böblinger Str. 24
Rückkehr ca. 18.30 Uhr
8 Ustd.,
Böblingen
48,00 Euro inkl. Fahrt, 	  
Führungen und „Kostproben“
Mindestalter: 16 Jahre

Allerheiligengesteck
Ein Allerheiligengesteck ist keine lästige Pflichterfül-
lung. Ein gepflegtes und schön geschmücktes Grab 
zeigt, dass dort ein Mensch beerdigt liegt, an den 
liebevoll gedacht wird. 
Es sollte so gestaltet sein, dass der Schmuck auch 
in der kalten und grauen Jahreszeit einige Zeit über-
dauert. 

Dabei können in der Grabpflege unserer Angehö-
rigen kreative Gestaltungsideen wunderschön zur 
Geltung kommen. Neue Ideen, neue Formen aber 
auch Altes, Bewährtes können miteinander verbun-
den werden. Eine erfahrene Floristin hilft an diesem 
Abend Ihre kreativen Ideen umzusetzen. Material-
abrechnung erfolgt im Kurs. Bitte mitbringen: Reb-
schere, Messer, Wickeldraht und Steckdraht.
Kurs-Nr.: 276 523 61
Jutta Beuttler
Montag, 22. Oktober 2018, 19.00 bis 22.00 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
18,00 Euro zzgl. Materialkosten ab ca. 10,00 Euro

Die russisch-orthodoxe 	  
Alexander-Nevskij-Kirche in Stuttgart
Die Geschichte und die Gegenwart der russisch- 
orthodoxen Gemeinde in Stuttgart sind Themen  
dieser Veranstaltung mit Herrn Johannes Kaßberger, 
dem Priester der Gemeinde. Bis in die Zeit der aus 
Russland stammenden Königinnen Katharina und 
Olga reicht die Tradition der Stuttgarter Gemeinde. 
Und so wird an diesem Nachmittag unter anderem 
von den württembergisch-russischen Beziehungen 
die Rede sein. Bemerkenswert ist auch der Kirchen-
bau selbst. Architekt war der neugotische Baumeis-
ter August von Beyer, bekannt geworden als Müns-
terbaumeister in Ulm (seit 1881).
Wer möchte, ist ab 17.00 Uhr zu einem einstündigen 
russisch-orthodoxen Gottesdienst eingeladen.
Kurs-Nr.: 118 220 61
Johannes Kaßberger
Freitag, 9. November 2018, 14.00 bis 16.00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
9,00 Euro

Die Vielfalt der Apfelsorten
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfe-
lanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt eine 
Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und neuer 
Apfelsorten vor, die auch verkostet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
felanbau und die Apfelverarbeitung.
Kurs-Nr.: 141 180 61
Manfred Nuber
Dienstag, 4. Dezember 2018, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
15,00 Euro

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das  
Lagern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung 
bis hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. 
Zudem werden Kaffeehandel und Kaffeekultur 
angesprochen. Wertvolle Tipps und Tricks zum  
Kaffee runden die Führung bei einer Tasse Kaffee im  
Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 275 61
Dienstag, 30. Januar 2018, 10.00 bis 12.30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
20,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende

Wir freuen uns auf Sie!

Theatergemeinschaft  
Holzgerlingen

Kulturbus Schönaich Abo. Nr 6909
Am Mittwoch, 17. Oktober 2018 wird in der  
Komödie im Marquardt „Monsieur Claude und  
seine Töchter“ nach dem gleichnamigen Film,  
Bühnenfassung Stefan Zimmermann, gespielt.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Halte- 
stelle Bühlenstraße Johanneskirche ab. 
Weitere Haltestellen sind Schönberg und Tübinger-
str. 18.05 Uhr, Rathausplatz und Eberhardstraße 
18.10 Uhr, Hohenzollerstraße Rewe 18.15 Uhr.
Letzte Haltestellen Schönaich 18.25 Uhr Eichle, 
Bahnhofstraße und Elsenhalde.
Evelin Klemke

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Parkinson Selbsthilfegruppe –	  
Angebot für Betroffene, Angehörige und 	  
Interessierte
Akkupressur bei Parkinson – dPV Regionalgruppe 
Böblingen
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Am 13. Oktober 2018 findet um 15.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus, Schönbuchstr. 32, Hildrizhausen 
mit Heinz Wegner (Heilpraktiker) ein Impulswork-
shop statt.
Akupressur eignet sich gut zur Selbsthandlung und 
wird seit über 3000 Jahren bei allen Erkrankungen 
des Bewegungsapparates eingesetzt. Der wohltu-
ende Druck regt u.a. die Selbstheilungskräfte des 
Körpers an. (Kontakt unter info@parkinson-bb.de)

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:	  
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Telefon (0 70 31) 60 24 86

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige

Zu unserem nächsten Treffen nach der
Sommerpause laden wir Sie recht
herzlich ein, am

Dienstag, den 16. Oktober 2018,
14.30 – 16.00 Uhr, 1. Stock,

Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen

Wir wollen Ihnen dieses Mal wieder
eine Gesprächsrunde anbieten, in der
Sie Ihre Erfahrungen mit anderen
pflegenden Angehörigen austauschen
können.

Wir freuen uns auf Sie!

Auskunft über:
Brigitte Till / iav- und Demenzberatungs-
stelle Tel. 07031-60 24 86
Ines von Pupka-Lipinski / Diakonie-
und Sozialstation Tel. 07031-60 73 03

Der Gesprächskreis ist ein Angebot der
Diakonie- und Sozialstation Schönbuchlich-
tung, der iav- und Demenzberatungsstelle und
der AOK Gesundheitskasse für alle pflegenden
Angehörigen von Altdorf, Hildrizhausen,
Holzgerlingen, Weil im Schönbuch mit
Breitenstein und Neuweiler.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Zu unserem nächsten Treffen nach der Sommer-
pause laden wir Sie recht herzlich ein, am

Dienstag, 16. Oktober 2018, 
14.30 bis 16.00 Uhr, 1. Stock, 

Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen
Wir wollen Ihnen dieses Mal wieder eine  
Gesprächsrunde anbieten, in der Sie Ihre  
Erfahrungen mit anderen pflegenden Angehörigen 
austauschen können. Wir freuen uns auf Sie!
Auskunft über:
Brigitte Till / iav- und Demenzberatungsstelle	
� Telefon (0 70 31) 60 24 86
Ines von Pupka-Lipinski / Diakonie- und Sozial-
station � Telefon (0 70 31) 60 73 03
Der Gesprächskreis ist ein Angebot der Diakonie- 
und Sozialstation Schönbuchlichtung, der iav- 
und Demenzberatungsstelle und der AOK Ge-
sundheitskasse für alle pflegenden Angehörigen 
von Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im 
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler.

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 02

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige
Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch
Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder 	
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 7 63 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 	
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, Telefax (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So. 
und an Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/	 
Schuldnerberatung
Telefon (0 70 31) 6 63-16 51, 	  
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do 13.30-15.00 bis 6.00 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von  
Müttern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft 
bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.
Unsere Treffen:
Treffen Schönaich 	  
montags im evang. Gemeindehaus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche
Kontakte:
Hr. D. Vent, Mobil (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert Telefon (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de
Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr
Kontakte:
S. Schäufele, Telefon (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Telefon (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de
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Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Ökumenischer Seniorennachmittag
Unser diesjähriger Senioren-
nachmittag findet am Sams-
tag, 20. Oktober 2018 von 
14.00 bis 16.30 Uhr in der 
Neuweiler Halle statt.
Alle katholischen und evan-
gelischen Senioren ab 70 
Jahren haben zwischenzeit-
lich persönlich eine Einla-
dung erhalten. Auch die Part-

ner sind herzlich eingeladen, auch dann wenn sie 
noch keine 70 Jahre alt sein sollten.
Alle anderen Bürgerinnen und Bürger aus Weil, Brei-
tenstein und Neuweiler ab 70 Jahren, die keine per-
sönliche Einladung erhalten haben, sind mit ihren 
Partnern ebenso herzlich willkommen.
Neben einer Bewirtung erwartet Sie auch wieder 
ein abwechslungsreiches Programm. Musikalisch 
umrahmt wird der Nachmittag durch den Posaunen-
chor Weil.
Natürlich wird auch genug Zeit sein, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Fahrgelegenheit zum Seniorennachmittag:
Falls Sie in Ihrer Familie keinen Fahrer haben, der Sie 
zur Neuweiler Halle bringen kann, finden Sie sich 
bitte um 13.30 Uhr an einer der folgenden Haltestel-
len ein:
•	 Breitenstein, Bushaltestelle Rathaus
•	 Haltestelle Turnerheim
•	 Gemeindehaus Troppel
•	 Katholische Johanneskirche
•	 Evangelische Martinskirche
•	 Seestraße (Haus Martinus)
•	 „Waldschenke“ Roter Berg
•	 Senioren-Wohnanlage, Hauptstraße 62
Wenn Sie direkt an Ihrem Haus abgeholt werden 
wollen, dann rufen Sie uns bitte an:
Evangelisches Gemeindebüro, Telefon (0 71 57) 52 
07 03, Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 
Uhr, Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr.
Auch für Ihre Rückkehr ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Herzliche Grüße von Ihren Pfarrern
Jean-Rémy Kokaya Dalo, 	  
Götz Krusemarck, Kurt Vogelgsang.

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Telefax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de
Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de
Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
Email: diakon.weil@elkw.de
Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04,
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Freitag, 12. Oktober 2018
	10.30	� Gottesdienst im Haus Martinus (Pfarrer 

i.R. Reinhold Rückle)
		  Alle Gemeindeglieder sind herzlich einge-

laden.

Samstag, 13. Oktober 2018
	13.00	� Kirchliche Trauung von Philipp und Tatja-

na Kromm geb. Jörg Martinskirche Weil im 
Schönbuch

Sonntag, 14. Oktober 2018
  8.30	� Konfifrühstück Breitenstein/Neuweiler
		  Gemeindehaus in Breitenstein

Montag, 15. Oktober 2018
	15.00	� Begräbnischorprobe
		  Haus Renz
	19.30	� Gebetsabend
		  Haus Renz unten
	19.30	� Jugendleitersitzung 	

Breitenstein-Neuweiler
		  Gemeindehaus Breitenstein

Dienstag, 16. Oktober 2018
	19.30	� Frauenkreis Begegnung
		  Haus Renz unten
	19.30	� Konfi Elternabend Gruppe 1 (Diakon 

Rösch)
		  Haus Renz oben
	20.00	� Abendgespräch
		  Lernort für Vielfalt oder Hort der einen 

Wahrheit? – Pluralität in Theologie und 
Kirche

		  Referent: Prof. Wilfried Härle, Heidel-
berg.

		  Haus der Süddt. Gemeinschaft

Mittwoch, 17. Oktober 2018
  9.00–11.00   �Frauenfrühstück, 	

„Weiterleben trotz Verlust“	
Gemeindehaus Obere Halde, 	
siehe besondere Text

	20.00	� Sitzung des Kirchengemeinderats 	
Breitenstein-Neuweiler

		  im Gemeindehaus in Breitenstein

Freitag, 19. Oktober 2018
	10.30	� Gottesdienst im Haus Martinus
		  Alle Gemeindeglieder sind herzlich einge-

laden.

Samstag, 20. Oktober 2018
	14.00	� Ökumenischer Seniorennachmittag
		  in der Neuweiler Halle
Ab 18.00   �Community	

Gemeindehaus Obere Halde

	
Gottesdienste
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 20. Sonntag nach Trinitatis –
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. � (Micha 6,8)

Martinskirche Weil im Schönbuch
	10.00	� Gottesdienst mit Taufen
		  Von Eleonora Isabelle Bialas, Felix Finn Eisele und Noah Gabriel Raisch
		  (Pfarrer Vogelgsang)
		  Predigttext: Jakobus 5, 13-16
		  Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche bestimmt.

Kinderkirche & Teenskirche
	Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); Haus Renz oben.
3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.
  9.45	 Offener Beginn bis 10.15 Uhr.
	10.15	� Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.
	11.00	� Teenskirche im Gemeindehaus Obere Halde

Georgskirche Breitenstein
	10.00	� Gottesdienst
		  (Pfarrer Krusemarck).
		  Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche bestimmt

Kinderkirche Breitenstein
	10.00	� Gemeindehaus Breitenstein

Kirche im Grünen
	11.00	� Gottesdienst am 2. Häusle
		  mit dem Posaunenchor Weil



15Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 41

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Sandra Heger „Zwei die sich mögen“ Pastellkreide auf Papier. Atelier 5 Mariaberg 

Mariaberger Tag 
21. Oktober 2018 

 
10 Uhr Christuskirche Neuweiler 
Gottesdienst mit den Gästen aus Mariaberg 
 
14 Uhr Neuweiler Halle 
Bunter Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
unter dem Motto „Türen öffnen“ mit den 
Jungen Posaunen Schönaich 
und den Gästen aus 
Mariaberg. 



16 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 41

Donnerstag, 11. Oktober 2018

“In einem festlichen Gottesdienst am Sonntag, 30. 
September 2018 durfte Pfarrer Vogelgsang zwei Ju-
bilare unsres Kirchenchores beglückwünschen.
Frau Else Aichele und Frau Lina Schmid erhielten 
aus seinen Händen die Urkunde des Verbandes 
„Evangelische Kirchenmusik in Württemberg“ für 70 
Jahre Singen zu Gottes Ehre.
Anschließend verabschiedete er mit großem Bedau-
ern Frau Lisa Bork.
Sie war ein Jahr lang die engagierte und sehr fähige 
Leiterin unseres Kirchenchors.
Dafür gab es aus dessen Reihen das folgende Ab-
schiedsgedicht:
Liebe Lisa, lass Dir sagen:
Deinen Weggang wir beklagen.
Ein volles Jahr mit uns zu proben,
Gott mit Chorgesang zu loben –
souverän hast Du‘s gemeistert.
Alle war‘n von Dir begeistert.
Deine Proben bracht‘n Lust,
dass niemals aufkam Sängerfrust.
Mit vielfältiger Stimmbildung
gabst Du uns‘ren Stimmen Schwung
und auch klanglich schönen Glanz
voller warmer Resonanz.
Mit der des Esels zu vergleichen
tat Dein Geduld sehr viel erreichen.
Entschlossen, doch mit ruhigem Stil
brachst Du zum gewünschten Ziel
uns‘re ält‘re Sängerschar.
Die sagt „DANKE“ laut und klar.
Dein Weg wird Dich nach Bremen führen,
um dort weiter zu studieren.
Doch man weiß in allen Landen:
In Bremen gibt‘s schon Musikanten.
Wir täten uns gar nicht genieren
und mit diesen konkurrieren.
Ein kräftig KIKRIKI hervor 	  
brächte unser Chor-Tenor.
Das MIAU der Katze dann 	  
jammert heftig der Sopran.
Ein Ia in allen Lagen 	  
würde unser Alt beitragen.
Und den sonoren Untergrund
singt der Bass an Stell vom Hund.
Wir ahnen schon – s‘ist nicht zum Lachen –
in diesem Fall ist nichts zu machen.
So müssen wir dich lassen gehn
und freun uns auf ein Wiedersehn.
Nun wünschen Dir auf allen Wegen
Gesundheit, Freude, Gottes Segen.
Sopran und Alt, Bass und Tenor
von dem Weiler Kirchenchor!

RURI 2018 – Runden und Ringe für Steine
Bei strahlendem Herbstwetter und fröhlicher Ge-
meinschaft konnte am vergangenen Sonntag die 

diesjährigen Aktion „Runden und Ringen“ (RURI 
2018) im Dörschach durchgeführt werden.
Die 29 Teilnehmer sind mit dem Fahrrad ins. fast 
hundert Runden à 7 km gefahren. In den Fahrpau-
sen haben sie mit Pfeil und Bogen fast 500 Punkte 
erzielt.
Durch die Sponsoren und die Unterstützung der 
örtlichen Unternehmen (Alte Schreinerei, Autohaus 
Baun, Flora Apotheke, HBS, Klenk Beschriftung, 
Metzgerei Geiser, Neff Gewindetriebe, OVE Plas-
matec, Speidel Innenausbau, WOFA ) können dem 
Projekt Neues Gemeindehaus 3719 Euro zugeführt 
werden. Das ist ein weitere großer Schritt. Dafür sa-
gen wir an die Teilnehmer und Mitarbeiter sowie an 
die Sponsoren und den Schützenverein ein großes 
Dankeschön!
Der jüngste Teilnehmer, Laurin Mats Brosch, war ge-
rade mal 4 Jahre alt, der älteste Teilnehmer Traugo-
tt Rieger, gut 50 Jahre mehr. Beide konnten einen 
Gutschein der Pizzeria Bravo in Empfang nehmen 
(s. Bild). Tagessieger, also sozusagen „Weilemer 
Herbst-Biathlon-Sieger 2018“, wurde mit 112 Punk-
ten, 49 Punkte beim Radfahren, 63 Punkte beim Bo-
genschießen Traugott Rieger gefolgt vom Zweitplat-
zierten mit 102 Punkten. Er erhielt einen Gutschein 
von Pizza Mondo.
Kirche im Grünen
Am Sonntag, 14. Oktober 2018 um 11.00 Uhr fin-
det wieder ein Gottesdienste im Grünen mit Prädi-
kant Nikolai und dem Posaunenchor aus Weil
am 2. Häusle bei der Weiler Hütte statt.
Der letzte Gottesdienst im Grünen in diesem Jahr 
wird am 23. Dezember
(4. Advent) um 17.00 Uhr die Waldweihnacht sein.

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Do., 25. Oktober 2018 –
Besenwirtschaft Neuweiler, Schönbuchstraße 1

„Von Gott enttäuscht –
wenn der Glaube bitter schmeckt.“

Prof. Siegfried Zimmer

Anmeldung 
und Kontakt:
Anmeldeschluss
Dienstag, 23. Okt. 2018
Süddeutsche  Gemeinschaft 
Neuweiler
Otfried Renz
0 70 31 - 65 36 94
Christian Wagner
0 71 57 - 98 97 62

Kostenbeitrag für 
Essen in Höhe von 8,– €

Referent:
Prof. Siegfried Zimmer
• wuchs im Remstal auf
• 1968–1971 studierte Lehramt an 

Grund- und Hauptschulen
• 71–77 studierte dann ev. Theologie 

in Heidelberg, Münster und 
Tübingen

• 77–78 Vikariat in Hechingen,
anschließend Ordination zum Pfarrer

• 78–83 war er wissenschaftlicher 
Assistent für  Religionspädagogik am 
Lehrstuhl von Karl Ernst Nipkow an 
der Uni Tübingen

• 86–93 Dozent an der landeskirch-
lichen Diakonen-Aus bildungsstätte 
Karlshöhe in Ludwigsburg

• 1993–2012 
Professor für ev. 
 Theologie und 
Religionspäda gogik 
an der PH Ludwigs-
burg

19.00 Uhr: 
Beginn mit Vesper 
und Getränken.
Ca. 20.00 Uhr: Vortrag

Sonntag, 14. Oktober 2018
	18.00	 Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 

Joachim Kappus

Mittwoch, 17. Oktober 2018
	9.00–11.00   „Atempause“	

Treff für Frauen jeden Alters	
(1Std. Walking mit anschl. Zusammensein) 
Infos unter: Telefon (0 70 31) 65 19 36 oder 
(0 70 31) 65 45 76

	20.00	 EC-Jugendkreis

Freitag, 19. Oktober 2018
	17.30	 Jungenjungschar
	20.00	 Crossroads –
		  Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: M. Herbig, M. Sanchez
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0, 
Telefax (0 71 57) 5 38 32-29,
E-Mail: kgwd@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de
Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen, 
Telefon (0 70 31) 41 98 01
Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch, 
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89
Jugendreferentin Anja Siebrasse
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com
Vermietungen Roncalli-Haus
Gabriele Riedel, Telefon (0 71 57) 6 29 99
Beerdigungsdienst
16. bis 26. Oktober 2018 Pfarrer Anton Feil, 	 
Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 419801

Freitag, 12. Oktober 2018
	10.00	 Krabbelgruppe Roncalli-Haus 	

Weil im Schönbuch

Samstag, 13. Oktober 2018
	18.00	 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 

im Schönbuch (Pfr. Kokaya), Kollekte für 
die Aufgaben der Kirchengemeinde, Bus: 
G. Frech

Sonntag, 14. Oktober 2018 	  
– 28. Sonntag im Jahreskreis

  9.00	 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 
(Pfr. Kokaya)

	10.30	 Eucharistiefeier und Krankensalbung Bru-
der Klaus Dettenhausen (Pfr. Kokaya), Kol-
lekte für die Aufgaben der Kirchengemeinde

	11.00	 Italienische Eucharistiefeier St. Johannes 
Baptist Weil im Schönbuch (Don Emeka)

	12.00	 Taufe von Pepe Jonah Becker in Bruder 
Klaus Dettenhausen (Pfr. Kokaya)

Montag, 15. Oktober 2018
	19.45	 Probe Kirchenchor Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch

Dienstag, 16. Oktober 2018
  9.00	 Laudes St. Johannes Baptist Weil im 

Schönbuch
	16.00	 Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus Weil 

im Schönbuch

Mittwoch, 17. Oktober 2018
	10.15	 Gottesdienst Haus im Park Dettenhausen 

(K. Graf)
	14.00	 Seniorenclub Seniorenwohnanlage Weil 

im Schönbuch
	18.00	 Treffen der Firmbewerber St. Johannes 

Baptist Weil im Schönbuch

Donnerstag, 18. Oktober 2018
	14.00	 Ökumenischer Treffpunkt 60plus, Jubilä-

umswanderung zum Olgahain, Abfahrt am 
See

	17.30	 Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 
evang. Gemeindehaus Breitenstein

	18.15	 Ökumenischer Mädchentreff für Teens im 
evang. Gemeindehaus Breitenstein
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Freitag, 19. Oktober 2018
	10.00	 Krabbelgruppe Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch
	10.30	 Gottesdienst Haus Martinus Weil im 

Schönbuch (K. Graf), auch die Gemeinde 
ist herzlich dazu eingeladen

 
Vorschau

Samstag, 20. Oktober 2018
	14.00	� Ökumenischer Seniorennachmittag Halle 

Neuweiler
	18.00	� Eucharistiefeier St. Franziskus Hildrizhau-

sen (Pfr. Feil) Sonntag, 21. Oktober 2018 
– 29. Sonntag im Jahreskreis

  9.00	� Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 
im Schönbuch (Pfr. Feil), Kollekte für die 
Aufgaben der Kirchengemeinde, Bus: W. 
Kaluza

	10.00	� Gottesdienst evang. Johanneskirche Det-
tenhausen, kath. Gemeinde zu Gast

Krankensalbung – Sakrament der Stärkung in 
Not und Bedrängnis des Lebens
In unserer Gemeinde ist es zu einer guten Gewohn-
heit geworden, regelmäßig zum Empfang der Kran-
kensalbung im Gemeindegottesdienst und in den 
Pflegeheimen einzuladen. Das Sakrament will Chris-
ten stärken, die Krankheit, Altersgebrechen und ge-
sundheitliche Gefährdung zu bewältigen haben und 
dieses Zeichen der Nähe des Herrn suchen. Es kann 
in jedem Lebensalter und in verschiedenen Lebens-
situationen, auch wiederholt, empfangen werden. 
Wir laden ein am Sonntag, 14. Oktober 2018 um 
10.30 Uhr in die Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen. 
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, können Sie 
sich gerne im Pfarrbüro (Telefon (0 71 57) 53 83 20) 
melden.
Wer nicht in die Kirche kommen kann und die Kran-
kensalbung persönlich zuhause empfangen möchte, 
soll einfach im Pfarrbüro Bescheid geben. Ich besu-
che Sie gerne.
Pfarrer Jean-Rémy Kokaya Dalo

Weltmissionssonntag 2018
Im Zentrum des diesjährigen Missiosonntags steht 
Äthiopien. Das Beispielland des Weltmissionssonn-
tags am 28. Oktober 2018 ist eine alte Kulturnation 
und bekannt für sein urchristliches Erbe. Äthiopien 
ist die Wiege der Menschheit, Ursprungsland des 
Kaffees und die Heimat der Königin von Saba.
Gleichzeitig steht das Land vor vielen Herausforde-
rungen. Trotz Modernisierung und stark wachsender 
Wirtschaft gehört Äthiopien immer noch zu einem 
der ärmsten Länder der Welt. Ethnische Konflik-
te und religiöse Umbrüche führen in dem autoritär 
geführten Land zu wachsenden Spannungen. Den-
noch bietet Äthiopien vielen Tausend Flüchtlingen 
Zuflucht.
Das Plakatmotiv zum Weltmissionssonntag 2018 
zeigt junge Katholikinnen im Bergdorf Agaro-Bush in 
der Region Kaffa am „Fest Gottes des Vaters“, das 
katholische und orthodoxe Christen in Äthiopien am 
7. April feiern. Nach dem Festgottesdienst umrun-
den die Gläubigen in einer Prozession dreimal die 
Kirche und führen dabei eine Darstellung der Bun-
deslade mit sich.
Der Sachausschuss Mission-Entwicklung-Frieden 
der katholischen Kirchengemeinde Weil im Schön-
buch lädt die Gemeindemitglieder nach dem Got-
tesdienst zu einer äthiopischen Kaffeezeremonie 
ein. Im Gegensatz zum westlichen „Coffee to go“ 
lädt die Zeremonie zu einem „Coffee to stay“ ein: in 
Ruhe gemeinsam Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen und süße Stückle gibt es auch 
noch – viel Freude dabei!
Über viele spendenfreudige Gäste freut sich der 
Sachausschuss MEF.
Thomas Steinheimer

Erstes Treffen der FirmbewerberInnen
Am Mittwoch, 17. Oktober 2018 treffen wir uns um 
18.00 Uhr vor der Kirche St. Johannes Baptist in 
Weil im Schönbuch. Wir erinnern an Lebensstatio-
nen in unserem Glauben, teilen uns in Gruppen ein 
und lernen uns ein bisschen näher kennen. Ende ist 
gegen 19.30 Uhr.

Seniorenclub
Oktober – der Herbst beginnt...
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, 17. 
Oktober 2018 um 14.00 Uhr in der Seniorenwohnan-
lage. Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag 
mit Ihnen und grüße Sie bis dahin ganz herzlich. Ro-
semarie Vatter

Plakatausstellung zu Lebensbedingungen von 
Textilarbeiterinnen in Bangladesh

vom 28. Oktober bis 
11. November 2018 in 
der Katholischen Kir-
che St. Johannes Bap-
tist in Weil im Schön-
buch
Nach dem Einsturz des 
Rana Plaza nahe Dha-
ka mit über tausend 
Toten und fast 2500 
Verletzten im April 2013 

war das Schicksal der Textilarbeiterinnen und Texti-
larbeiter von Bangladesh in der Welt sehr präsent. 
Heute gerät dieses Elend wieder mehr und mehr in 
Vergessenheit.
Die Plakatausstellung der Stiftung Entwicklungs-Zu-
sammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) informiert 
über die Lebensbedingungen der Textilarbeiterinnen 
und -arbeiter. Sie belichtet soziale Missstände in der 
Textilindustrie in Bangladesh und zeigt die Schat-
tenseiten anhand von persönlichen Schicksalen der 
Arbeiterinnen und Arbeitern.
Die Ausstellung entstand im Rahmen der Bewegung 
Future Fashion (www.futurefashion.de) durch eine 
Zusammenarbeit des Friedrich-von-Alberti-Gymna-
sium aus Bad Friedrichshall mit der preisgekrönten 
Fotografin Taslima Akhter aus Bangladesh, einer 
freien Fotografin und Dozentin für Fotojournalismus.
Die Ausstellung ist täglich außerhalb der Gottes-
dienstzeiten in der katholischen Kirche Furtbrunnen 
4 in Weil im Schönbuch zu besichtigen. Die Kirche 
ist offen von 10.00 bis 18.00 Uhr.
Iris Frech für den Sachausschuss Mission-Entwick-
lung-Frieden

 

Das Frauennetz Schönbuch lädt ein:
Vorstellungen von Gott: „Die Hütte“

Herzliche Einladung an Frauen und 
Männer jeden Alters und jeder Kon-
fession zum Filmabend mit Ge-
spräch am:
Donnerstag, 25. Oktober 2018, 
19.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, 
Hölderlinstraße, Holzgerlingen

Wie sollen wir umgehen mit schrecklichem Leid, an 
was für einen Gott können wir uns dann wenden? Ei-
nen mütterlichen, väterlichen, menschlichen, geist-
bewegten...? Was hilft uns zu leben und zu glauben? 
Ob der Film zum Buch uns dabei anregen kann?
Kontakt, Information: Christiane Breuer, Pastoralre-
ferentin, Telefon (0 70 31) 7 47 00, Christiane.Breu-
er@drs.de, KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano,
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de
Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung)  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 14. Oktober 2018
	11.00	� Messe in Weil im Schönbuch

Sonntag, 21. Oktober 2018
	11.00	� Messe in Schönaich

Sonntag, 28. Oktober 2018
	11.00	� Messe in Steinenbronn

Wir möchten Sie bitten uns die Namensliste Eurer 
verstorbenen Lieben zu senden, für die Messe am 
1. November 2018 um 11.00 Uhr in Holzgerlingen.
Dienstag, 16. Oktober 2018 um 18.30 Uhr: „Rosen-
kranzgebet“ in Schönaich.
Jeden Dienstag um 16.00 Uhr: „Rosenkranzgebet“ 
in Weil im Schönbuch (Roncalli-Haus)

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26
Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 11. Oktober 2018
	17.00	� Sport (Gemeindehalle)
	20.00	� Ökumenischer Ausschuss, Christuskirche

Freitag, 12. Oktober 2018
Kirchenkino in der Friedenskirche,
Im Heimbach 16, 71111 Waldenbuch
Eintritt frei
Zuckerwatte, Popcorn & Getränken zu kleinen Preisen.
Wer möchte, darf seinen eigenen Kino-Stuhl-Sitz-
sack etc. mitbringen
Um 18.00 Uhr | ARISTOCATS
Ein Klassiker für Kids... und Erwachsene – denn wie 
Marie, Toulouse, Roquefort, Thomas O´Malley, Du-
chesse... mit viel Musik wieder nach Paris zurückfin-
den, das begeistert noch immer Jung und Alt. Miau.
Um 20.30 Uhr | Ein Dorf sieht schwarz
Der Überraschungs-Erfolg aus Frankreich spielt im 
Jahr 1975. Ein kongolesischer Arzt zieht mit seiner 
Familie in den Norden Frankreichs. Ein Neuanfang 
mit viel Hoffnung. Dort hat man allerdings noch nie 
Menschen aus Afrika gesehen... Es beginnt ein tur-
bulentes Kennenlernen und Durcheinander, das gro-
ßen Spaß macht – und manchmal nachdenklich.
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Samstag, 13. Oktober 2018
Ökumenischer Kinderbibeltag
„Ich,...einfach wunderbar!“
Zeit: 10.00 bis 15.30 Uhr
Ort: Katholische Kirche
Wer: Kinder von der 1.-6. Klasse
Mittagessen inklusive.
Ab 15.00 Uhr mit den Eltern!

Sonntag, 14. Oktober 2018
  9.15	� Gebetskreis vor dem Gottesdienst
  9.30	� Gottesdienst mit Abendmahl
		  mit Pastorin Ellen Widmer
		  parallel Sonntagschule
		  anschließend Kirchenkaffee

Montag, 15. Oktober 2018
	17.30	� Jungschar
	20.00	� Haus-und Finanzsausschuss, Friedenskirche

Ausblick:
JAT – Jugendaktionstage
#onthetrail
27. Oktober bis 4. November 2018
Mit dem sogenannten Hashtag (#) werden in sozi-
alen Medien Worte gekennzeichnet, die sich leicht 
wiederfinden lassen sollen. Man kann ihnen damit 
leicht „auf der Spur“ bleiben. Und genau das, wollen 
diese Jugendaktionstage: dem Glauben, dem Le-
ben, den täglichen Herausforderungen auf der Spur 
bleiben.
Jeder offene Abend steht unter einem Motto:
Immer um 19.30 Uhr – Eintritt frei!!!
Montag, 29. Oktober 2018 	 #workhard
Dienstag, 30. Oktober 2018 	 #savethebees
Donnerstag, 1. November 2018 	 #relationshipgoals
Freitag, 2. November 2018 	 #nofilter
Bei den JAT-Tagen setzen sich Jugendliche mit The-
men wie Partnerschaft, Umwelt, neue Medien, Fa-
milie oder Glaube auseinander und präsentieren die 
Gedanken und Ideen an einem offenen Abend für 
Jung und Alt. Der Kreativität sind dabei keine Gren-
zen gesetzt. Die offenen Abende sind gefüllt mit viel 
Musik, Theater, Witz, Tiefgang, mancher Köstlichkeit 
und vieles andere mehr.
Noch Fragen?
Kontakt: kernteam.jat.schoenaich.2018@gmail.com 
oder über das Pastorat.

Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
verhärtet eure Herzen nicht!
� Hebräer 4,7

Neuapostolische Kirche  
Weil im Schönbuch

Vorsteher: Markus Schlayer
Lindenstraße 15, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 68 12 70
Motto für Oktober
Ich liebe Jesus... weil er mehrmals gesagt hat,
wie wichtig ihm die Kinder sind.

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 14. Oktober 2018

	10.00	� Gottesdienst in Möhringen

Mittwoch, 17. Oktober 2018
	20.00	� Gottesdienst in Dettenhausen

Sonstige Veranstaltungen
Dienstag, 16. Oktober 2018

	20.00	� Chorprobe in Dettenhausen

Besuchen Sie uns im Internet:
www.nak-stuttgart-degerloch.de
Wo wir sind/Gemeinden/Weil im Schönbuch

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Fundsachen der Kinderstadtranderholung 
im AWO-Waldheim
Am Donnerstag, 18. Oktober 2018, besteht zwi-
schen 19.00 und 20.00 Uhr direkt im AWO-Wald-
heim, Heuweg 3, 71032 Böblingen die Möglichkeit 
nach Kleidung und anderen Dingen zu schauen, die 
während der Kinderstadtranderholung 2018 abhan-
den gekommen sind.

Unsere pädagogische Leitung Yvonne Sturm ist di-
rekt vor Ort im Bastelhaus und öffnet die Fundsa-
chenkiste. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, falls Ihre 
Kinder noch etwas vermissen.

Freie Plätze Bundesfreiwilligendienst
Die AWO Böblingen-Tübingen bietet ab sofort die 
Möglichkeit zu einem Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
an. Der BFD ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr 
für junge Menschen aller Nationalitäten zwischen 15 
und 27 Jahren. Er bestehen aus einer praktischen 
Hilfstätigkeit in Vollzeit beim Mobilen Sozialen Dienst 
sowie 25 begleitenden Seminartagen. Die AWO be-
zahlt dafür ein Taschengeld in Höhe von 390,00 Euro 
und übernimmt alle Sozialversicherungsbeiträge.
Der Einsatz ist in folgenden Feldern des Mobilen So-
zialen Dienstes: Schulbegleitung, Unterstützung der 
Schulsozialarbeit, Hilfen für ältere und behinderte 
Menschen sowie Unterstützung bei internen Abläufen.

Wer sich für ein BFD entscheidet, verbessert seine 
beruflichen Chancen und überbrückt Wartezeiten 
vor einem Studium oder einer Ausbildung sinnvoll. 
Während des Freiwilligendienstes erhält man einen 
Einblick in soziale Berufsfelder, kann sich im sozi-
alen Bereich erproben, eigenverantwortliches Han-
deln lernen und vielseitige Erfahrungen sammeln.

Voraussetzung ist der Besitz eines gültigen PKW- 
Führerscheins.

Interessierte wenden sich dazu an Frau Kühn oder 
Frau Wolf, Telefon (0 70 31) 7 25 93-5, E-Mail: 
msd@awo-bb-tue.de.

Die Gruppe rockt bei der Minihelferschulung 
in den Herbstferien
„Die Gruppe rockt!“ ist das Motto der in den Herbst-
ferien stattfindenden Minihelferschulung des Ju-
gendwerks der AWO Württemberg e.V. Die Freizeit 
für 12- bis 15-Jährige findet vom 28. Oktober bis 3. 
November 2018 im malerischen Städtchen Alten-
steig im Schwarzwald statt. Die Minihelferschulung 
ist für alle gedacht die sich vorstellen können, sich in 
Zukunft als Betreuer von Kinder- und Jugendfreizei-
ten zu engagieren.

Spaß und Erholung stehen bei dieser Freizeit ge-
nauso im Vordergrund wie ein spannendes und acti-
onreiches Programm, welches die Jugendlichen auf 
die Rolle eines Jugendgruppenleiters vorbereitet.

Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. bietet 
darüber hinaus für Kinder, Jugendliche und Famili-
en zahlreiche Ski- und Snowboardfreizeiten in den 
Faschingsferien sowie eine Vielzahl von spannenden 
und informativen Workshops an. Das vollständige 
Angebot ist auf der zentralen Buchungsplattform 
www.jugendwerk-awo-reisen.de zu finden.

Bei allen Freizeiten des Jugendwerks besteht für 
Familien mit geringem Einkommen die Möglichkeit 
Zuschüsse zu beantragen. Auskunft hierzu erhält 
man auf der Homepage www.jugendwerk24.de oder 
telefonisch unter (0711) 945 729 111.

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Dienstag, 23. Oktober 2018, 19.00 Uhr
Vortrag zur persönlichen Vorsorge
Fragen zu General- und Vorsorgevollmacht, zu Erb-
recht und zur Patientenverfügung werden behandelt.

Referenten der Kanzlei Knebel, Schaubert & Partner

Treffpunkt:  
Begegnungsstätte Haus am Ziegelhof 
Holzgerlingen

Zu unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich will-
kommen. Wir bitten um eine Kostenbeteiligung von 
Euro 3. Hausbewohner vom Ziegelhof haben freien 
Eintritt.

  
Deutsches Rotes Kreuz  
OG Weil im Schönbuch e.V.

Kursangebot Erste Hilfe Fortbildung

Kursangebote Erste Hilfe Kind
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Freundeskreis für das Pflegeheim   
Weil im Schönbuch e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, 
sehr geehrte Interessierte an der Arbeit 
des Freundeskreises,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung am

Donnerstag, 25. Oktober 2018 
um 18.00 Uhr 
im Rathaus Weil im Schönbuch 
Bürgersaal

lade ich Sie im Namen des Vorstands herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder
3.	Berichte

•		des 1. Vorsitzenden des Vereinsvorstands, 
Wolfgang Lahl

•	der Kassiererin, Frau Andrea Binder-Morton
•	der Kassenprüfer

4.	Entlastungen
5.	�Bericht zum Haus Martinus durch Frau Özlem Ulu
6.	�Ausblick auf die laufenden Vorhaben, Beschaffun-

gen für das Pflegeheim im kommenden Jahr
7.	�Anfragen
8.	�Rückblick auf den Tag der offenen Tür im Haus 

Martinus am 16. September 2018
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung durch 
die Mitglieder müssen spätestens eine Woche vor 
Abhaltung der Mitgliederversammlung dem 1. Vor-
sitzenden des Vorstands in schriftlicher Form vorlie-
gen. Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüs-
se grundsätzlich mit einfacher Stimmenmehrheit 
der erschienenen Mitglieder. Beschlussfähigkeit ist 
gegeben, wenn ordnungsgemäß zur Mitgliederver-
sammlung eingeladen wurde.
Der Vorstand bittet die Mitglieder um zahlreiche Teil-
nahme. Eine persönliche Einladung folgt.
In der Mitgliederversammlung sind auch Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die kein Vereinsmitglied 
sind, herzlich willkommen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich über die Aufgaben des Freundes-
kreises für das Pflegeheim in Weil im Schönbuch 
e.V. zu informieren.

Für den Vorstand

gez. Wolfgang Lahl
1. Vorsitzender

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorprobe
Wir treffen uns zur nächsten Chorprobe am Diens-
tag, den 16. 10. 2018 um 19.50 Uhr im Haus der 
Musik und bitten um vollzählige Teilnahme.

Spruch der Woche
Jedes Jahr im Herbst lernen die Bäume 
das Hergeben – mancher Mensch lernt es nie!
(Ernst Kaufmann)

krzbb.de

Werbung informiert!

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

Konzert am 14. Oktober 2018
Auf der Titelseite dieses Blättles ist der ‚Flyer‘ un-
seres Konzertes zu sehen. Wir würden uns freuen, 
viele Gäste bei unserem Konzert begrüßen zu dür-
fen. Unsere Jugend hat einige Pop-Arrangements im 
‚Angebot‘ und die ‚Großen‘ werden bekannte Titel 
präsentieren. Freuen Sie sich auf Walzerklänge und 
einen schönen musikalischen Abend im Turnerheim. 
Eintrittskarten im Vorverkauf erhalten Sie bei allen 
Spielern des 1. Orchesters sowie telefonisch unter 
(0 71 57) 6 25 79 Helga Staiger, oder natürlich per 
EMAIL unter info@hfw-is.de für Euro 7,–. Der Ein-
trittspreis an der Abendkasse beträgt Euro 9,– an.
Der Beginn des Konzertes ist 17.00 Uhr im Turner-
heim. Hallenöffnung ist um 16.30 Uhr

Wanderung am 21. Oktober 2018
Vor kurzem wurde der „Herzog-Jäger-Pfad“ einge-
weiht. Warum also in die Ferne schweifen? Wir wol-
len bei unserer Wanderung diesen Pfad erkunden. 
Hier ein kleiner Auszug aus der Beschreibung dieses 
„Premiumwegs“:
Naturbelassene Pfade, abwechslungsreiche Wald-
landschaften, malerische Bachauen und Klingen, 
fast vergessene Hohlwege sowie überraschende 
Ausblicke, Wiesen und Felder bietet der „Herzog- 
Jäger-Pfad“, der sowohl ambitionierten Wanderern, 
als auch Familien mit Kindern einen erlebnisreichen 
Ausflug garantiert. Neben interessanten Informati-
onstafeln und interaktiven Stationen laden Traumlie-
gen inmitten des Waldes, zahlreiche Grill- und Rast-
plätze sowie eine Waldschaukel zum Genießen und 
Verweilen ein.
Für Einzigartigkeit sorgen die lokalen Besonderhei-
ten. Die fiktiven Personen Herzog Friedrich I. und 
sein Hund Friedl führen die Besucher durch das 
Naturschutzgebiet Schaichtal, das Flora-Fauna- 
Habitat und Vogelschutzgebiet, das von europä-
ischem Rang ist. Sie zeigen Reste keltischer und 
römischer Besiedlungen und den Probeabbau von 
Stubensandstein für das Ulmer Münster.
Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Haus der Musik und 
werden mit den Autos zum Braunäcker-Parkplatz an 
der Tübinger Straße zwischen Dettenhausen und 
Waldenbuch fahren. Erwandern wollen wir die Süd-
route des „Herzog-Jäger-Pfad“ mit einer Länge von 
ca. 10 km. Unsere Rast-, Grill- und Spiele-Pause ist 
etwa auf halber Strecke (Punkt 6 auf der Strecken-
karte auf www.herzog-jaeger-pfad.de).
Alle Termine sind auch immer rechtzeitig auf unserer 
Homepage www.hfw-is.de zu finden.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Einladung: JAZZ Konzert in der Martinskirche
Samstag, 20. Oktober 2018, 20.00 Uhr 
Martinskirche Weil im Schönbuch
DIARY OF A FLY 
Judith Goldbach & Gäste
Die Kontrabassistin Judith Goldbach schlägt zusam-
men mit ihrem Quartett eine Brücke vom einzigartigen 
Stil des ungarischen Komponisten und Musikethno-
logen Bartók zum Jazz. Sie stellen in diesem ganz 
besonderen Konzert die Bartók-Originale auf der 
Kirchenorgel vor und werden vom Handglockenchor 
GLOX begleitet. Für dieses Projekt werden schon 
seit einigen Wochen neue Arrangements eingeübt... 
Klaus Hügl hat Überarbeitungen geschrieben, leitet 
den Glockenchor und spielt auch die Orgel.
Eintritt:	� 12 Euro, Mitglieder 10 Euro, 

Schüler/Studenten, 3 Euro
Vorverkauf:	� Ortsbücherei  

Weil im Schönbuch
Reservierungen:	 (0 71 57) 12 90 35
Abendkasse/Einlass:	 19.00 Uhr

  
  
KSV Holzgerlingen

  
  
Abteilung Ringen

Gute Platzierungen beim Spessart-Pokal
Beim Spessart Pokal in Hösbach in Hessen traten 
am vergangen Sonntag 215 Kinder und Jugendliche 
gegeneinander an. Der KSV war hier mit vier Sport-
lern am Start.
Noel Jux konnte in der C-Jugend bis 58 kg zweimal 
gegen seinen Kontrahenten aus Krombach gewin-
nen und sicherte sich so den ersten Platz.
Auch Willy Siegert trat in der C-Jugend an. Bis 54 
kg war hier das Glück allerdings nicht auf seiner Sei-
te und er musste sich nach drei erfolglosen Kämpfen 
mit dem vierten Rang zufriedengeben.
In der D-Jugend bis 34 kg waren neben Alexander 
Blum noch 14 weitere Ringer am Start, diese Ge-
wichtsklasse war also sehr stark besetzt. Er konnte 
zwei seiner fünf Begegnungen für sich entscheiden 
und belegte so den sechsten Platz.
Leonard Blum startete in der Gewichtklasse bis 
28 kg in der E-Jugend. Hier waren noch elf weitere 
Sportler im Starterfeld. Er konnte drei Kämpfe für sich 
entscheiden und zwei musste er leider an seine Geg-
ner abtreten. Am Ende reichte es dann für Rang fünf.
Herzlichen Dank an die Betreuer Willy Wagner und 
Oliver Würth, die die Athleten zum Turnier begleitet 
und unterstützt haben.

Die erfolgreichen Sportler mit ihren Betreuern

Freie Plätze bei den Ringer-Schlümpfen
Es sind noch Plätze frei!!!
Seit dem 10. September 2018 trainieren unsere Rin-
gerschlümpfe wieder jeden Montag von 17.00 bis 
18.00 Uhr (und ganz neu auch mittwochs) in der 
Schönbuchsporthalle in Holzgerlingen.
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Pizzas, in Summe ebenfalls noch einmal 80 bis 100
Stück. Und alles ging weg, so dass an diesem Tag im
Flecken so manche Küche kalt blieb.
In zwei Schichten teilten sich die Macher den Dienst
an ihren Gästen. Bei der Bewirtung zum zweiten Mal
mit dabei war Stefanie Stolt. „Für einen guten Zweck
helfe ich gerne“, so die Mutter von zwei kleinen Kin-
dern, die regelmäßig auch die heimische Bücherei
nutzt. Jutta Kammerlander und Andrea Ott-Janser
sorgten mit ihrem Spüldienst im Rathaus dafür, dass
immer genug frische Gläser und Besteck zur Verfü-
gung standen. Außerdem kümmerten sie sich um
das gut bestückte Kuchenbüffet mit jeder Menge ge-
spendetem Selbstgebackenem.
Kurzum: Die 16. Neuweiler Backhaushocketse war
erneut eine tolle Gemeinschaftsleistung mit einem
erklecklichen Erlös für die Kinder- und Jugendbü-
cherei. Den diese angesichts des momentan noch
nicht ganz aufgearbeiteten Wasserschadens aber
auch bestens gebrauchen kann. Weitere Spenden
sind natürlich hochwillkommen!

Unter ganz besonderen Vorzeichen stand in diesem
Jahr die Neuweiler Backhaushocketse, deren Erlös
traditionell der Kinder- und Jugendbücherei im Rat-
haus der Weil im Schönbucher Teilgemeinde zugute
kommt. Gab es doch im Sommer einen Wasserscha-
den im Rathaus, der nicht nur die Ortsverwaltung
zeitweise lahm legte, sondern auch die Bücherei und
Teile ihres Bestandes in Mitleidenschaft zog.
Wie gewohnt zogen zur Veranstaltung am Tag der
Deutschen Einheit wieder einmal alle Neuweilemer
an einem Strang. Vor allem das Zelt von der Feuer-
wehr war bei der morgens zunächst noch unsicheren
Witterung Gold wert. „Wir trotzen dem Wetter“, be-
kräftigte Hans-Jörg Bühler. Bereits um halb neun am
Feiertag rückten die Floriansjünger an und begannen
zwischen Back- und Rathaus mit dem Aufbau. Ande-
re ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus Ort-
schaftsrat und Bücherei-Team um Ute Augustin und
Gabi Eisele waren schon in den Vortagen im Einsatz.
So mussten unter anderem 50 Kilogramm Zwiebeln
unter mancher Träne geschnitten und mit Speck und
Butter angebraten werden sowie 15 Kilogramm
Kraut gehäckselt.

16. Neuweiler Backhaushocketse trotz kühler Witterung gut besucht - und ausverkauft!

„Für einen guten Zweck helfe ich gerne“

Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt

Fleißige Helferinnen ... ... und zufriedene Gäste.

Am Dienstag heizte Familie Ulmer mit Holz vom eige-
nen Flächenlos aus dem Schönaicher Wald erstmals
das Backhaus an. Schließlich wollten knapp 90
Kraut- und Zwiebelkuchen gebacken werden, die
dann am Tag darauf wieder aufgewärmt ihre hungri-
gen Abnehmer fanden. Am Mittwoch frisch zubereitet
wurden dagegen Flammkuchen und lecker belegte

Stefanie Stolt mit Pizza-Nachschub.
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Besser hätte es kaum sein können. Strahlender Son-
nenschein und angenehme Temperaturen belohnten
die Macher von "Runden & Ringe", der am vergan-
genen Sonntag bereits zum vierten Mal insgesamt
und zum zweiten Mal in Kombination Radfahren und
Bogenschießen durchgeführten Benefizaktion der
Evangelischen Kirchengemeinde Weil im Schönbuch
rund ums Freizeitgelände "Plätzle" im Dörschach und
durch den angrenzenden Schönbuch.
Durch die eigenen Sponsoren der Teilnehmer und
dank der Unterstützung örtlicher Unternehmen ka-
men beeindruckende 3.719 Euro für den Gemeinde-
hausneubau zusammen. „Der Tag was aus unserer
Sicht sehr erfreulich mit vielen Highlights“, fasste Mit-

3.719 Euro - Runden & Ringe mit Spitzenergebnis fürs neue evangelische Gemeindehaus

Tolles Wetter als zusätzliche Motivation

Auf die Räder, fertig, los! 29 Teilnehmerinnen und Teilnehmer traten am vergangenen Sonntag bei Runden & Ringe kräftig in die Pedale.

497 Ringe wurden insgesamt geschossen.

organisator Wolfgang Weyand sichtlich zufrieden zu-
sammen.
29 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen 4 und
56 Jahren machten die Veranstaltung zum echten
Gemeinschaftserlebnis mit tollem Wetter als zusätz-
licher Motivation. Für beste Verpflegung und Stär-
kung sorgte unter anderem die "Jugenschaft Weil"
mit frischer Pizza direkt aus dem selbstgebauten
Backofen. Die hatten die Sportlerinnen und Sportler
allerdings auch dringend nötig. Galt es doch, inner-
halb von vier Stunden so viele Radrunden à sieben
Kilometer durch den Schönbuch zwischen Detten-
hausen und Weil zurückzulegen und zwischendurch
immer wieder mit Pfeil und Bogen möglichst in die

Auch das Bewirtungsteam war mit vollem Einsatz bei der Sache.

gelbe Mitte der Zielscheibe zu treffen. Die Rechnung
war einfach: Mindestens einen Euro schütteten die
zahlreichen Sponsoren und Unterstützer pro zurück-
gelegtem Kilometer und geschossenem Ring aus.
Am Ende des Tages hatten die 29 Teilnehmer zu-
sammen 98 Runden zurückgelegt, drei davon sieben
und vier sechs. Und auch Pfarrer Kurt Vogelgsang
ließ es sich nicht nehmen - außerhalb der Wertung -
einige Runden auf der nicht ganz einfachen Strecke
zu drehen. Dazu wurden in der Summe 497 Ringe er-
zielt mit 63 Ringen in der Spitze und drei weiteren
Schützen über 50 Ringen. Der jüngste Teilnehmer
war Laurin Mats Brosch, vier Jahre, und der älteste
Traugott Rieger (56), die beide einen Gutschein der
Pizzeria Bravo in Empfang nehmen durften. Punkt-
sieger und mit einem weiteren Pizzagutschein be-
lohnt wurde mit 112 Zählern ebenfalls Traugott Rie-
ger.
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Die Schlümpfe auf der Bank

Im Training lernen die Kinder unter dem Konzept von 
„Rangeln und Raufen“ spielerisch neue Bewegungs-
formen kennen und können sich aktiv betätigen. Auf 
dem Programm steht das Kennenlernen von Basics 
wie Rollen, Springen, Werfen, Turnen, faires Kräf-
temessen, Koordinations-übungen usw. verpackt 
in Spiele und Übungen aus den verschiedensten 
Sportarten.
Das Angebot richtet sich an Mädchen und Jungs im 
Alter von 4 bis 6 Jahren.
Das Training wird von qualifizierten und geschulten 
Übungsleitern bzw. Trainern durchgeführt.
Ergänzt wird das erfolgreiche Programm durch einen 
neuen Schlümpfekurs, der seit dem 12. September 
2018 jeweils mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr 
stattfindet. Hier konnten wir Oliver Urban als enga-
gierten Trainer gewinnen.
Für Montag können wir noch maximal zwei Kin-
der aufnehmen und mittwochs sind noch 7 Plätze 
frei.
Ein Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Die An-
meldung erfolgt direkt im Training oder unter ringen.
jugend@ksv-holzgerlingen.de.

  
  
Abteilung Taekwondo

2x Gold beim Mühlacker Open
Bei den Mühlacker Open starteten dieses Jahr drei 
Taekwondoin des KSV Holzgerlingen.
Erstmals mit am Start war Volkan Iplikci, der sich ge-
gen drei Kontrahenten durchsetzen konnte und den 
1. Platz erreichte.
Carman Hahn startete erstmals in der LK1 (ab 1. 
Dan) und belegte auch in dieser Leistungsklasse den 
1. Platz.
Anke Dietz hatte ein schweres Los, da in ihrem Pool 
einige „Schwergewichte“ aus dem Landeskader ver-
treten waren. Anke belegte einen sehr guten 4. Platz 
in Mühlacker für den KSV.

v.l.: Carmen Hahn, Volkan Iplikci, Anke Dietz 
(Bild: KSV)

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Neuer Blockflötenkurs ab November 2018
Ab November ist es wieder möglich in einen neuen 
Blockflötenkurs einzusteigen. Wir freuen uns über 
Kinder ab dem Alter von 4 Jahren. Informieren Sie 
sich gerne bei Tamara Völker unter 0151-56156399 
oder tamara@voelker-weil.de.

Musikalische Ausbildung auf der Oboe
Die Oboe gehört zu den Holzblasinstrumenten und 
wird mit einem Doppelrohrblatt gespielt. Sie ist ein 
besonderes Instrument im Orchester. Frau Mittel-
bach-Pfeifer bildet auf diesem Instrument aus und 
ist durch ihr Studium ausgebildete Fachlehrerin. Wir 
freuen uns auf neue Schülerinnen und Schüler, die die 
Oboe erlernen möchten. Geeignet ist der Unterricht 
frühestens ab 9 Jahren. Natürlich auch für Erwach-
sene. Informieren Sie sich gerne bei Tamara Völker 
unter (0151) 56 15 63 99 oder tamara@voelker-weil.
de. Selbstverständlich ist ein Probeunterricht und 
das Kennenlernen des Instruments möglich.

Nachbarschaftshilfe 
Weil im Schönbuch

Einladung zum Helfertreffen
Liebe Helferinnen und Helfer,
ich lade Euch zum nächsten Helfertreffen ein.  
Bitte merkt Euch vor
Montag, 19. November 2018, 9.00 Uhr
in der Seniorenwohnanlage Seegärten, 
kleines Frühstück, wie gewohnt.
Es wäre schön, Ihr könntet dabei sein,

herzliche Grüße, A. Kopp

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

RV Abteilung Radtreff

Saisonabschluss
Zum Saisonabschluss treffen wir uns am Freitag, 12. 
Oktober 2018 um 18.00 Uhr in der Alten Schreinerei. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein lassen wir 
die Saison ausklingen.

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– �Radball: 
Montags und donnerstags 
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr

– �Kunstradfahren: 
Dienstags, mittwochs und freitags 
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– �Radtreff: 
Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, Kon-
firmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Geburts-
tagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsporthalle 
bieten wir Ihnen den vollen Service für Veranstaltun-
gen von ca. 50 bis 240 Personen.

Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

  
  
Abteilung Kunstrad

Premiere für neuen Radballnachwuchs des RV-Weil
Seit Januar diesen Jahres hat der RV-Weil einige neue 
Nachwuchs-Radballer. Zwei davon sind Ben Eissler 
und Maxim Appel, die am kommenden Samstag das 
erste Mal an einem Spieltag teilnehmen. Der Start in 
der Klasse U13, Schüler B wird für die Beiden nicht 
leicht werden, da einige ihrer Gegner schon über 
mehr Spielerfahrung verfügen. Aber aller Anfang ist 
schwer und die Eltern und Fans des RV-Weil werden 
Ben und Maxim kräftig Unterstützen.

Der Beginn ist um 15.00 Uhr in der Radsporthalle in 
Weil. Die Halle ist wie immer bewirtet und die Spieler 
würden sich über eine hohe Zuschauerbeteiligung 
freuen.

  
  
Abteilung Radball

Gelungener Spieltag in Stuttgart-Rohracker 
in der Jugendklasse
Unsere Jugendmannschaft Lennox Laib/Clemens 
Frasch traten am letzten Samstag zu ihrem 2. Spiel-
tag in Rohracker an.
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Die erste Begegnung mit Reichenbach endete nach 
einem etwas unmotiviertem Start mit 0:4.
Gegen die bekannten Spieler aus Wehr gab es 
eine spannende Partie die Lennox mit dem letzten 
Schlag in ein 4:3 verwandelte. Ein paar Unachtsam-
keiten verhinderten den Sieg gegen Hardt und ging 
mit 2:2 unentschieden aus.
Prechtal hatte nach einer langen Anreise große Pro-
bleme ins Spiel zu finden, diese Chance nutzen Cle-
mens und Lennox um ihre Qualitäten auszuspielen, 
dies gelang eindeutig mit einem 6:1.
Im Finalspiel gegen die Gastgeber legten die Beiden 
noch mal eine Schippe drauf, Clemens fuhr wie der 
Teufel um den Aussenspieler zu decken, luchste ein 
Paar Bälle ab um sie in Tore zu verwandeln. Durch 
das sehr gute Teamwork gab es weitere 3 Punkte 
für das 3:1.
Jungs macht weiter so, der 5. Tabellenplatz lässt bis 
zum Saisonende noch alles offen.

Radsportverein Weil im Schönbuch e.V.

www.rvweil.de  

Radsporthalle Weil im Schönbuch 

Radball 
         Spieltag 

 

Schüler U13 
 

Sa, 13.10.2018     15Uhr 
 

Eintritt frei 
 

Teilnehmer:  RV Alpirsbach 1 
    RV Gärtringen 1 
    RV Hardt 2/ RV Hardt 4 
    RV Reichenbach 1 
    RV Plattenhardt 2 a.K. 
    SK Stuttgart / RV Sindelfingen 1 a.K. 

RV Weil im Schönbuch 1 
(Ben Eissler/Maxim Appel) 

  
Schönbuch-Bühne  
Weil 1986 e.V.

Vorankündigung!!!!
Liebe Mitglieder,
bitte merkt euch den 1. Dezember 2018 in eurem 
Kalender vor – an diesem Tag möchten wir mit euch 
die besinnliche Jahreszeit mit unserer Weihnachts-
feier im Gemeindehaus beginnen.
Nähere Infos folgen!
Euer Vorstand

  
Schönbuchsenioren  
Weil im Schönbuch

Schönbuchsenioren
Liebe Schönbuchsenioren!
Unser nächster Clubnachmittag findet am Diens-
tag, 16. Oktober 2018 im Turnerheim Weil statt. 
Hierzu laden wir Euch recht herzlich zu Kaffee, oder 
Tee, Hefezopf und Brezeln ein.
Beginn 14.00 Uhr, Ende ca. 17.30 Uhr
Frau Monika Jörger wird uns mit einer kleinen Mo-
denschau die neue Herbstmode vorstellen.

Unser Musiker Oswald Haas lädt uns nach der Mo-
denschau mit seinen schönen Melodien zum Schun-
keln oder Tanzen ein.
Wir hoffen, Euch recht zahlreich zu sehen und freuen 
uns auf Euer Kommen.

Brigitte mit Team

Neue Gäste sind immer herzlich willkommen!
Kontaktadresse:  
Brigitte Kittel, Telefon 0 71 57-6 22 51
Frau Ulrike Löffler holt unsere Neuweiler Gäste um 
13.45 Uhr am Backhaus ab und bringt Sie um 17.15 
Uhr ab Turnerheim Weil wieder zurück.

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Öffnungszeiten

Vereinsgaststätte:
Gerne begrüßen wir Sie mittwochs und sonntags 
während den Trainingszeiten in unserer Vereinsgast-
stätte.

Jugend:
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr 
Luftgewehr und Luftpistole
Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr 
Bogenschießen

Erwachsene:
Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr Kurz- und Langwaffen
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr Kurz- und Langwaffen
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr Kurz- und Langwaffen

Alb-Cup 2018 in Weil im Schönbuch
Auch dieses Jahr fand wieder der Ordonnanz Alb-
Cup in Weil im Schönbuch statt, bei dem mit Geweh-
ren bis Konstruktionsjahr 1945 geschossen wird.
Es waren 45 Starter aus dem württembergischen 
Raum am Start. Hierbei waren die Weilemer Schüt-
zen wieder sehr erfolgreich.
Andrea Mekler belegte bei den Damen im Großkali-
ber mit 99 Ringen und im Kleinkaliber mit 100 Rin-
gen – von je 100 möglichen – jeweils den 1. Platz.
Andreas Mekler belegte in der Schützenklasse im 
Großkaliber mit 98 Ringen den 5. Platz und im Klein-
kaliber mit 100 Ringen – von je 100 möglichen – den 
1. Platz und schlug damit den amtierenden Welt-
meister im Dienstgewehrschießen Robert Wägeli mit 
den jeweils besseren Deckserien um einen Ring.
Markus Hahn belegte in der Schützenklasse im 
Großkaliber mit 93 Ringen den 13. Platz und im 
Kleinkaliber mit 99 Ringen den 5. Platz (nur aufgrund 
schlechterer Deckserien).
Mathias Lindner belegte im Großkaliber mit 92 Rin-
gen den 14. Platz und im Kleinkaliber mit 95 Ringen 
den 11. Platz.
Günter Buck belegte in der Seniorenklasse im Groß-
kaliber mit 97 Ringen den 4. Platz und im Klein-
kaliber mit 100 Ringen den 2. Platz (nur aufgrund 
schlechterer Deckserien).
Gratulation an die erfolgreichen Schützen zu ihren 
Ergebnissen. Es folgt noch der Abschluss-Wett-
kampf am 13. und 14. Oktober 2018 in Rosswangen, 
bei dem wir unseren Schützen viel Erfolg wünschen. 
Bei diesem Wettkampf-Wochenende erfolgt im An-
schluss die Gesamt-Alb-Cup-Siegerehrung 2018.
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
dieses Wochenende so reibungslos abgelaufen ist.
Danke an das Küchenteam Elke, Stephan, Betty, 
Melanie und Andrea für das sehr gute Essen und die 
Bewirtung an den beiden Wettkampftagen.

Siegerehrung: Andreas Mekler, Andrea Mekler und 
Oberschützenmeister Stephan Wenzl (v.l.n.r.)

nach erfolgreichem Wettkampf zusammen mit  
Günter Buck

Vielen Dank an alle Kuchen-Spender und Spender 
des Sachpreises der Firma „arms & more“.
Danke auch an das Team Aufsicht und Auswertung 
mit Jörg, Jannik und Zombie. Ohne euch alle, wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen.
– Eure Sportleitung – (ame, Fotos: SVWeil)

Arbeitsdienst
Bitte vormerken!

Kontakt
Web:	 http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook:	� http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail	 info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail
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für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

So finden Sie uns im Internet: 
mit unserem QR-Code...

... zu unserer Vereinsseite.

Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag� 19.00 bis 21.00 Uhr
Samstag� 14.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag� nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:� 18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:� 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:� 16.00 bis 18.00 Uhr
für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per E-Mail: 
bogen@schuetzenverein-breitenstein.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.de 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter: 
info@schuetzenverein-breitenstein.de
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Terminvorschau

Oktober
Sonntag, 28. Oktober 2018: 
Wanderung Schwaikheim – Korber Kopf 
Herbert Jilg und Doris Loibl

November
Sonntag, 11. November 2018: 
Wanderung von Herrenberg nach Herrenberg 
Herbert Jilg und Doris Loibl
Sonntag, 25. November 2018: 
50igste Traditionswanderung in den Schönbuch 
Herbert Jilg und Doris Loibl

Wanderung von Metzingen über  
Käppishäusern nach Metzingen
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018 treffen wir uns 
um 9.30 Uhr am Feuerwehrsee in Weil im Schön-
buch. Nach dem bilden der Fahrgemeinschaften 
fahren wir über Waldenbuch, Neuenhaus, Aich nach 
Metzingen und parken dort am Hallenbad. 

Weinberg Metzingen

Von dort aus starten wir die 3½ Std. aussichtsrei-
chen und geologisch interessanten Rundwanderung 
durch die Weinberge von Metzingen und Obst-
plantagen von Käppishäusern und Neuhausen an 
der Erms mit 560 Auf und Abhöhenmeter. Um ca. 
13.00 Uhr kehren wir zum Mittagessen im Landgast-
hof Rebstöckle in Neuhausen ein. Zu dieser Wan-
derung sind alle Mitglieder sowie auch Gäste dazu 
recht herzlich eingeladen. Euer Wanderführer ist Karl 
Schittenhelm. Telefon (0 71 57) 6 41 17.

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Hallo liebe Ski- und Snowboardfreunde 
im Schönbuch!
20 Jahre SUSSS – Willkommen zu unserer Jubiläums- 
Saison 2018/2019. Uns gibt es jetzt schon seit 4. Juli 
1998. Und Jahr für Jahr haben wir jede Menge at-
traktive und spannende SUSSS-Ausfahrten für euch 
zusammengestellt – Überraschungen und was 
Neues inklusive. Näheres zu den Jubiläums-Ver-
anstaltungen werden wir entsprechend frühzeitig in 
den Amtsblättern mitteilen – und natürlich immer ak-
tuell im Internet.
Unser neuer Online-Auftritt kommt übersichtlich 
und aufgeräumt daher. Schaut unbedingt rein unter 
www.susss.de! Alle notwendigen Infos schnell und 
einfach zur Hand, Anmeldung inklusive.

Kurzüberblick Winterprogramm 2018 / 2019
9. bis 11. November 2018  
Winter Opening: Neustift im Stubaital (A)
16. + 17. November 2018: 
Großer Ski- und Snowboardbazar 
im Turnerheim in Weil im Schönbuch
14. bis 16. Dezember 2018: 
Interne Fortbildungsausfahrt nach St. Leonhard/ 
Pitztal (A), Anmeldung und Teilnahme auf Anfrage
27. Dezember 2018: 
Silvretta Calling: 
Tagesausfahrt ins Montafon/Vorarlberg (A)
19. + 20. Januar 2019: 
Kinderski- und Jugend-Snowboardkurse, 
Eltern-Bambini-Skikurse und Ski-/Snowboardkurse 
für Erwachsene im Allgäu (Jungholz)
26. + 27. Januar 2019: 
Kinderski- und Jugend-Snowboardkurse, 
Eltern-Bambini-Skikurse und Ski-/Snowboardkurse 
für Erwachsene im Allgäu (Jungholz)
Achtung Bambinis: Wir haben noch genügend 
Plätze für Anfänger-Niveau 1, für Niveau 2 und 3 
sind wir schon bei der Warteliste. Also schnell für 
Niveau 1 anmelden, so lange es hier noch freie 
Plätze gibt!
16. Februar 2019: 
15. Schönbuch Winter Cup in Balderschwang/ 
Allgäu (Ortsmeisterschaften über alle 
Schönbuchgemeinden hinweg!)
23. Februar 2019: 
Frauenpower + X goes Fellhorn/Kanzelwand 
– inkl. Après-Party und Live-Musik vor Ort 
mit der Fred X Band!
3. bis 6. März 2019:�  
Familien-Faschingsausfahrt nach Kaprun/Salzburg (A)
6. bis 9. März 2019: 
Jugend-Faschingscamp in Kaprun/Salzburg (A)
23. März 2019: 
„Arlberg – Gipfelstürmer!“ 
Auf geht´s in die Wiege des Skisports –  
ab an den Arlberg, Start in Warth (A)
Ausführliche Informationen zu allen Terminen findet 
ihr auf www.susss.de! Die SUSSS präsentiert außer-
dem News rund um den Verein, Übungsleiter-Über-
sicht, Online-Anmeldung und vieles mehr.
Wir freuen uns auf eine ganz besondere Jubilä-
ums-Saison mit euch allen!

Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Korrektur zum Bericht zur Delegierten- 
versammlung am 13. September 2018
hier die Korrekturen (fett gedruckt) zum Thema:
Aussprache zu den Berichten
Björn Daubenfeld fragte nach der Organisation von 
ProVit? Achim Marquardt erläuterte, dass Andrea 
Marquardt die Sparte organisiert und hier Kurse 
Bauch-Beine-Po und Tai Bo von Mitgliedern und 
Nichtmitgliedern gegen Gebühren gebucht werden 
können. Die Trainerinnen Annette Dumke, Andrea 
Marquardt, und Alisa Dumke decken die Trainings-
zeiten Montag und Dienstag Abend und Mittwoch 
und Donnerstag Vormittag ab. Ellen Lamparter 
springt als Trainerin ein.
Von den 4 angebotenen Gesundheitskursen fanden 
zwei bei Dieter Martin statt.
Wir bitten die Fehler zu entschuldigen.

  
  
Abteilung Fußball

Bittere Heimniederlage

Ergebnisse:

Weil 2 – Dagersheim 2 � 2:2
Unsere zweite Mannschaft verdiente sich den Punkt 
redlich. Durch Marcel Pascual und Daniel Nguyen 
schafften sie es beides mal einen Rückstand aufzu-
holen.

Weil 1 – Dagersheim 1 � 0:4
In der ersten Halbzeit bot sich den Zuschauern eine 
ausgeglichene Partie, wobei beide Mannschaften 
diszipliniert agierten. Auch Chancen waren auf bei-
den Seiten zu verbuchen, von denen die Gäste eine 
zu nutzen wussten. Mit 0:1 ging es in die Kabine, 
wobei noch nichts verloren war. Bei Wiederanpfiff 
legten die Gäste einen Zahn zu und setzten unser 
Team unter Druck. Weil fand nicht die nötigte Gegen-
wehr und so gingen die Gäste nach 10 Minuten in der 
zweiten Halbzeit mit 0:3 in Führung. Unsere Jungs 
schafften es nicht mehr ran zu kommen und die Gäs-
te schraubten das Ergebnis sogar noch auf 0:4 hoch. 
1 Sieg aus 7 Spielen ist eindeutig zu wenig!

Die nächsten Spiele:

Sonntag, 14. Oktober 2018:
11.00 Uhr: Maichingen 3 – Weil 2
13.00 Uhr: Maichingen 2 – Weil 1

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse

E-Junioren
VfL Sindelfingen III – Weil I � 2:0
TSV Kuppingen – Weil II � 10:0

A-Junioren
TSV Dagersheim – Weil (Flex) � 4:2
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Vorschau

Bambinis
Sonntag, den 14. Oktober 2018 
Team A ab 15.00 Uhr, 3. Spieltag (Turnier) 
in Maichingen, Weil der Städter Straße
Sonntag, den 14. Oktober 2018 
Team B ab 15.00 Uhr, 3. Spieltag (Turnier) 
in Maichingen, Weil der Städter Straße

F-Junioren
Sonntag, den 14. Oktober 2018 
F 2 ab 9.00 Uhr, 4.Spieltag (Turnier) 
in Sindelfingen am Glaspalast

E-Junioren
Freitag, den 12. Oktober 2018 
um 18.00 Uhr Weil II – SV Böblingen II
Samstag, den 13. Oktober 2018 
um 13.30 Uhr Weil I – TSV Darmsheim I

D-Junioren
Samstag, den 13. Oktober 2018 
um 13.00 Uhr Weil – SGM Nufringen/Rohrau I 
(Freundschaftsspiel )
Sonntag, den 14. Oktober 2018 
ab 11.30 Uhr Endrunde VR Cup (Turnier) 
in Aidlingen, Sportgelände

B-Junioren
Samstag, den 13. Oktober 2018 
um 15.00 Uhr Weil I – TSV Waldenbuch

A-Junioren
Samstag, den 13. Oktober 2018 
um 17.00 Uhr Weil (Flex) – TV Dagersheim

Hinweis
Weitere Informationen, Spielberichte und Bilder fin-
den sie unter: http://www.spvggweil.de/

HSG Geschäftsstelle
Hauptstraße 83, 71093 Weil im Schönbuch
Telefon (0 71 57) 5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende

1. Männer, Württembergliga Nord
HSG Schönbuch – SV Fellbach � 28:29

Rückblick
Aus dem 28:27 wird noch ein 28:29
Erste Niederlage für die HSG Schönbuch. In einem 
sehr intensiven, jederzeit spannenden Spiel der 
Württembergliga unterlag die Schönbuch-Sieben 
gegen den ambitionierten SV Fellbach knapp mit 
28:29.
„Ich bin überglücklich“, freute sich Gästespieler-
trainer Andreas Blodig, der wegen eines im Spiel 
gegen die SG Schozach/Bottwartal erlittenen Na-
senbeinbruchs zum reinen Coachen verurteilt war, 
über den Sieg seines Teams. Den Schlüssel zum 
Fellbacher Erfolg sah Schönbuch-Trainer Holger 
Breitenbacher in Kleinigkeiten, die die Gäste besser 
gemacht haben. Dazu gehörte vor allem das schnel-
le Spiel aus der Abwehr heraus. „Wir sind oftmals 
nicht rechtzeitig zurückgekommen“, so der Coach 
der Heimmannschaft. Diese Taktik praktizierten die 
Fellbacher über die gesamte Partie hinweg, ob nach 
abgewehrten Bällen oder über die schnelle Mitte 
nach Torerfolgen der Gastgeber, die sich zu Beginn 
gleich einem 0:3 Rückstand gegenübersahen. Aber 
die bravourös kämpfende HSG Schönbuch kam zu-
rück. Tom Schulcz und Janek Förch trafen zum 3:3. 
Dann konnte sich erstmals David Herz mit einem ge-
haltenen Siebenmeter auszeichnen. Er sollte im wei-
teren Verlauf der Begegnung dem Gästetorhüter in 
nichts nachstehen, und der hieß Benjamin Krotz, der 
bereits über lange Bundesliga-Erfahrung verfügt. 
Beide Torhüter waren dafür verantwortlich, dass 
das Spiel über die gesamte Zeit ausgeglichen blieb. 
Auch nach dem 3:6 kam die HSG Schönbuch wieder 
zurück, schlug die Gäste jetzt dank zweier Tempog-
egenstöße mit den eigenen Waffen. „Wir sind immer 
gegen die Rückraumschützen der Gastgeber recht-
zeitig herausgetreten“, lobte Blodig. Julian Krüger 
fand doch die Lücke, egalisierte zum 10:10. Nach 
25 Minuten traf dann Janek Förch per Strafwurf zur 
ersten Schönbuch-Führung (12:11). Aber Fellbach 
konterte erneut zum 12:13. Abermals Julian Krüger 
zum 14:13, doch die Gäste glichen auch diesen Vor-
sprung wieder aus. Pausenstand: 14:14.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb es zunächst ein 
ganz enges Spiel. Doch als sich die Schönbuch-Sie-
ben durch Sven Artschwager auf 18:16 absetzen 
konnte, schien das die Wende zu sein. Janek Förch 
traf per Strafwurf zum 19:17, ehe die Fellbacher 
ihrerseits wieder zum 20.20 ausglichen. Die Partie 
blieb spannend, da sich beide Teams nichts schenk-
ten. Das 21:23 der Gäste verwandelte die Heim-
mannschaft durch Tom Schulcz wieder in ein 25:24. 
Das Spiel stand jetzt auf des Messers Schneide. 
Noch einmal traf Janek Förch per Siebenmeter für 
die HSG Schönbuch zum 28:27. Dann vielleicht die 
entscheidende Schwächung für die Gastgeber. Jan-
mek Förch musste nach einem Foul für zwei Minuten 
auf die Bank. Die Fellbacher nutzten diese Überzahl 
zum entscheidenden Treffer. „In einem so engen 
Spiel entscheidet auch der Kopf, und da hatten die 
Gäste vielleicht einen klitzekleinen Vorteil“, fasste 
HSG –Coach Breitenbacher die Partie zusammen.
HSG Schönbuch: Herz, Gärtner; Sommer (), Zegledi 
(3), Horn, Huber (3), Förch (10/5), Krüger (3), Schulcz 
(3), Marks (), Artschwager (4), Fröhlich (2), Herold ().

1. Frauen, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – TSV Altensteig

2. Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch 2 – SG Tübingen � 26:32
HSG Schönbuch II – SG Tübingen � 26:32 (16:17) 
Kampfgeist und Einsatzwillen der jungen Mann-
schaft der HSG Schönbuch II reichten nicht, um 
gegen die SG Tübingen zu gewinnen. „Wir mach-
ten einfach zu viele technische Fehler“, ärgerte sich 
HSG-Coach Olaf Gauß. Dabei gerieten die Gastge-
ber bis zur 20. Minute mit 11:15 in Rückstand. Aber 
durch Tore von Steffen Brüns und Simon Schmid 
glich die Heimmannschaft wieder aus. „In dieser 
Phase waren wirklich drauf und dran, das Spiel zu 
drehen“, so Gauß. Doch die Gäste aus der Univer-
sitätsstadt gingen kurz vor Seitenwechsel noch ein-

mal in Führung und bauten diese nach der Pause 
auf 16:20 aus. Dabei nutzten die Tübinger vor allem 
die Abspielfehler und Fehlwürfe der Schönbuch-Sie-
ben mit Tempogegenstößen konsequent aus. Beim 
20:28 war in der 50. Spielminute natürlich die Vorent-
scheidung gefallen. „Meine junge Mannschaft muss 
einfach noch sehr viel lernen“, weiß der Trainer. Aber 
der Olaf Gauß steckt daher nicht gleich den Kopf in 
den Sand, sondern meint: „Das wird schon.“ Beste 
Torschützen. Schmid (9), Kunz (4).

3. Männer, Kreisliga B
SV Bondorf 2 – HSG Schönbuch � 15:21

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – TSV Schönaich � 15:9

B-Jugend männlich, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – TSV Schönaich � 50:20

C-Jugend männlich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SG Ober- Unterhausen � 26:20

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
HSG Schönbuch – H2Ku Herrenberg � 11:18

E-Jugend weiblich 4+1/1
HSG Schönbuch – SG Ober- Unterhausen � 0:6

Spiele am Wochenende

Vorschau
Nach zwei Niederlagen zu Beginn der Runde steht 
die HSG Schönbuch II schon etwas unter Druck. 
Und jetzt geht es ausgerechnet am Sonntag zum 
Tabellenführer nach Mössingen. „Wir haben nichts 
zu verlieren“, sagt HSG-Trainer Olaf Gauß. Das Spiel 
wird ab 18.00 Uhr in der Steinlachhalle ausgetragen.
Die Frauenmannschaft unterlag am vergangenen 
Wochenende knapp dem Tabellenzweiten TSV Al-
tensteig mit 22:23. Am Samstagabend gastiert das 
Team nun in Aidlingen. Beim Schlusslicht sollte ein 
Sieg für die Schönbuch-Sieben möglich sein. Un-
terschätzen darf man den Gegner allerdings nicht. 
Das Spiel beginnt um 18.00 Uhr in der Sporthalle 
Buchhalde.

Heimspiele
Samstag, 13. Oktober 2018
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen

D-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 6
11.00 Uhr HSG Schönbuch – TSV Betzingen
12.40 Uhr TSV Neuhzengstett – HSG Schönbuch
13.20 Uhr HSG Schönbuch – SKV Rutesheim

D-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 7
15.00 Uhr HSG Schönbuch – TV Rottenburg
16.40 Uhr TuS Metzingen – HSG Schönbuch 2
17.50 Uhr HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch 2

Heimspiele
Sonntag, 14. Oktober 2018
WeilerSportZentrum

C-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 2
13.00 Uhr HSG Schönbuch – SG Ober- Unterhausen
13.45 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch

Auswärtsspiele
Samstag, 13. Oktober 2018
Sporthalle des Landkreises 
in Tübingen-Derendingen

B-Jugend männlich, Bezirksliga
12.00 Uhr SG Tübingen – HSG Schönbuch

C-Jugend männlich, Bezirkklasse 1
Sporthalle Buchhalde in Aidlingen
12.45 Uhr SV Aidlingen – HSG Schönbuch 2

A-Jugend weiblich, Bzeirksliga
Markweghalle in Herrenberg
18.00 Uhr H2Ku Herrenberg – HSG Schönbuch

1. Frauen, Bezirksklasse
Sporthalle Buchhalde in Aidlingen
18.00 Uhr SV Aidlingen – HSG Schönbuch
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3. Männer, Kreisliga B
Sporthalle Buchhalde in Aidlingen
20.00 Uhr SV Aidlingen – HSG Schönbuch 3

Auswärtsspiele
Sonntag, 14. Oktober 2018

D-Jugend gemischt, Kreisliga A Gruppe 2
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
13.55 Uhr SV Bondorf – HSG Schönbuch 2
15.05 Uhr SG Ober-Unterhausen – HSG Schönbuch 2

B-Jugend männlich, Bezirksklasse
Sporthalle in Magstadt
15.00 Uhr SV Magstadt – HSG Schönbuch 2

C-Jugend männlich, Bezirksliga
Eichwaldhalle in Altensteig
15.00 Uhr TSV Altensteig – HSG Schönbuch

2. Männer, Bezirksliga
Steinlachhalle in Mössingen
18.00 Uhr SpVgg Mössingen – HSG Schönbuch 2

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de
KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Bahnhofstr. 30
Telefon (0 70 31) 60 66 84
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Geöffnet: Mo. bis Mi. 10.00 bis 13.00 Uhr, 
Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr
SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Geöffnet: Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr, 
Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr

Unsere FSJ‘ler stellen sich vor
Seit September haben zwei neue Teilnehmer des 
Freiwilligen sozialen Jahrs (FSJ) ihren Dienst für 
ein Jahr bei der KSV Holzgerlingen und der KiSS 
Schönbuch aufgenommen. Wir wünschen ihnen ein 
interessantes und spannendes Jahr mit vielen neuen 
Eindrücken für ihren weiteren Lebensweg.

Hallo,
ich heiße Bastian Maier und bin 19 
Jahre alt; ich bin einer der beiden 
neuen FSJ‘ler bei der KISS in Holz-
gerlingen.Ich bin ein bewegungs-
freudiger und ehrgeiziger Mensch, 
weswegen ich in meiner Freizeit 
auch hauptsächlich Sport betreibe. 

Über die Homepage des KSV kam ich zu dem Ange-
bot einer FSJ-Stelle und war sofort interessiert, da 
ich im Jahr zuvor schon Kinder im Handball trainiert 
habe. Mit den Kindern zu arbeiten macht mir sehr 
viel Spaß. Deshalb freue ich mich auf ein spannen-
des Jahr im KSV und der KISS!

Hallo,
mein Name ist Thomas Hoffmann 
und bin für das Jahr 2018/2019 als 
FSJ‘ler in der KiSS und beim KSV 
Holzgerlingen aktiv. Ich bin 18 Jah-
re alt und komme aus Sindelfingen. 
Mein ganzes Leben dreht sich um 
Sport und Bewegung. Ich hatte 
schon Kontakt mit vielen verschie-
denen Sportarten, außerdem bin 

ich gerne ehrenamtlich tätig. Andere sehen mich 
als einen offenen, sympathischen und sehr aktiven 
Menschen, der immer gute Laune verbreiten möch-
te. Ich freue mich auf ein spannendes Jahr im KSV 
und der KISS!

  
Tischtennis-Club  
Breitenstein e.V.

Vorschau: 

Samstag, 13. Oktober 2018, Beginn: 18.00 Uhr
SV Rohrau III – TTC Breitenstein

Rückblick: 
Im 2. Spiel der noch jungen Vorrunde empfingen 
wir die Gäste aus Oberjettingen. Wir wollten den 
Schwung aus dem Ersten Spiel mitnehmen, ta-
ten uns aber sehr schwer. Es gab wieder nur einen 
Punkt aus den Anfangsdoppeln sowie einen weite-
ren aus den folgenden 6 Einzeln. Im zweiten Durch-
gang machten wir es zwar besser und sicherten uns 
3 Siege, dies reichte am Ende aber nicht für einen 
Punkt. So hieß es am Ende leider 9:5 für den Gegner.
Das Spiel gegen Deufringen wurde auf Grund von 
Personalmangel beider Vereine auf den 2. Oktober 
verlegt.
Der Beginn verlief leider alles andere als gut, es 
konnte von den 3 Angangsdoppeln leider zur 1 ge-
wonnen werden. Auch in der erste Runde der Einzel 
gewannen wir nur 1 von 6 Spielen, somit liefen wir 
einem 2:7 Rückstand hinterher. Leider setze sich der 
Trend an diesem Abend fort und wir kamen leider 
nur noch zu 2 weiteren Siegen, damit stand nach 
langen 2,½ h das Ergebnis fest 7:4 für Deufringen.
Mit diesen beiden Spielen befinden wir uns im Au-
genblick auf dem 6 Tabellenplatz.
Im kommenden Spiel heißt es verlorenen Boden 
wieder gut zu machen und zu Punkten.

Trainingszeiten:
Donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr	 Jugend
Donnerstags von 19.30 bis 22.00 Uhr	 Aktive
Alle die Lust haben Tischtennis auszuprobieren dür-
fen gerne bei uns vorbeischauen. Wir freuen uns auf 
jede neue Mitspielerin oder Mitspieler.

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Ergebnisse des letzten Wochenendes
Herren – SpVgg Warmbronn � 9:7
Am Samstagabend durften unsere Herren 1 gegen 
die SpVgg Warmbronn an die Platten. Da beim Geg-
ner einige Stammkräfte fehlten, machte man sich 
von Beginn an Hoffnungen auf Zählbares. Wie immer 
in den letzten Jahren wurde es trotzdem eine enge 
Angelegenheit. Nach dem erwarteten Verlust von 
Jens Uwe Renz/ Timo Lösch, trotz ansprechender 
Leistung gegen das Spitzendoppel verloren Christof 
Binder/Mathy de Spiegeleir knapp im 5. Satz. Sicher 
konnte das Doppel Christian Schmiederer/Markus 
Bojkiw mit 3:0 gewinnen. Gleich das erste Einzel war 
Sinnbild des ganzen Abends: Mathy lag 0:2 Sätze 
hinten und spielte dann mit kühlem Kopf, Mut und 
Verstand, was letztlich zum verdienten Erfolg im 
Entscheidungssatz führte. An diesem Abend waren 
die wieder erstarkten Jens Uwe Renz und Christian 
Schmiederer sichere Punkesammler. Beide konnten 
ihre zwei Einsätze erfolgreich gestalten – mit 4:0 am 
mittleren Paarkreuz hatten sie maßgeblichen Anteil 
am Mannschaftserfolg. Nachdem Mathy dann auch 
noch gegen den Spitzenspieler gewinnen konnte 
zeigte sich Markus im zweiten Spiel des Abends re-
ahabilitiert: Nachdem er das Erste noch knapp ver-
lor, konnte er im zweiten Einzel eine deutliche Leis-
tungssteigerung an die Platte bringen und gewann 
sein zweites Einzel sicher. Der an dem Abend immer 
besser in Form kommende Mathy war der Garant für 
den Sieg im Schlussdoppel an der Seite von Christof 
Binder. Mit seiner pfeilschnellen Rückhand brachte 
er die Gegner immer wieder zur Verzweiflung. Nach 
dem 3:1 Erfolg jubelten die Anhänger über den 9:7 
Erfolg der Herren 1.Der nun 5 wöchigen Pause kann 
man nun ein bißchen gelassener entgegen sehen.

VfL Oberjettingen II – Herren II � 8:8
Unsere 2. Herrenmannschaft startete am letzten 
Samstag mit dem Auswärtsspiel in Jettingen in die 
neue Saison.
Wie immer zum Beginn einer Saison weiß man nicht 
so richtig wo man sich einordnen kann. Jettingens 
Mannschaft war Spielplan bedingt bereits früher in 
die Saison gestartet und dies mit 2 Siegen nicht so 
schlecht. Unserer Mannschaft merkte man dage-
gen an, dass einige Spieler noch nicht so richtig in 
Form waren. Der Spielverlauf war immer knapp und 
keine der beiden Mannschaften konnte sich nen-
nenswert absetzen. Vor dem Schlussdoppel führte 
unsere Mannschaft immerhin mit 8:7. Leider musste 
unser Doppel 1 das Spiel im 5. Satz abgeben, so 
dass es am Ende „nur“ ein 8:8 Unentschieden war. 
Gefühlt war es zwar ein verlorener Punkt, aber wir 
wollen mal nicht meckern. Es hätte auch schlechter 
ausfallen können. Das hintere Paarkreuz holt 4 Ein-
zelpunkte.

 
Vorschau:
 
13. Oktober 2018

15.00 auswärts TTC Birkenfeld Damen

18.00 Holzgerlingen Herren III SpVgg  
Renningen II

18.00 Holzgerlingen Herren II FSV  
Deufringen III

Aktuelle Termine und weitere Informationen 
gibt‘s auch auf unserer Homepage unter  
www.tt-schoenbuch.de

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Hallen-Mini-Mixed 2018/2019
Am Sonntag, 21. Oktober 2018 steigt unser erstes 
Hallen-Mini-Mixed der Winterhallensaison!
Weil man nicht ändern soll, was sich bewährt hat 
bleibt alles beim Alten:
• Zeit: 13.45 Uhr zur Anmeldung
• Spielbeginn: 14.00 Uhr
• 5 Runden pro Spielerin/Spieler
• �jede Runde neue Auslosung der Partner  

und Gegner
Spielberechtigt sind TCW-Mitglieder (passiv/aktiv) 
ab Jahrgang 2005 und älter, Schnupperer und Gäste.
Die Kosten für Halle und Licht werden auf die Teil-
nehmer umgerechnet
Für die Kaffeepause freuen wir uns über Kuchen, 
Gebäck, Kekse etc.

Ute Franz, Breitensportbeauftragte des TCW

Eine gute Idee:
Unsere Clubhaus-Gaststätte hat im 
Winterhalbjahr jeden Freitag geöffnet!
Über das Winterhalbjahr treffen sich die Tennisfreun-
de jeden Freitag im „da Salvo“!
Es wäre toll, wenn sich freitags immer ein paar Grup-
pen treffen würden, damit wir uns über den Winter 
nicht aus den Augen verlieren.
Das wird bestimmt eine richtig gemütliche Sache bei 
einem Bier oder einem roten Italiener und der lecke-
ren Pizza von Salvo!
Öffnungszeiten
ab 5. Oktober 2018 
freitags von 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr
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Überörtliche Vereine

Einladung zum Herbstkaffee
Die Rheuma-Liga lädt am
Freitag, den 19. Oktober 2018 um 14.30 Uhr
zum Herbstkaffee in das  
Parkrestaurant Sindelfingen 
Schillerstraße 23/2 ein.
„Mit Bewegungsübungen für den Alltag“, 
bitte bringen Sie ein Handtuch (50 x 100 cm) mit.
Jeder ist herzlich willkommen.
Weitere Infos erhalten Sie bei: 
Waltraud Ruckh, Telefon (0 71 57) 53 83 83.
Keine Anmeldung erforderlich.

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

FM Jens Hirneise gewinnt das traditionelle Remstal 
Open 2018 mit einem Rekordergebnis von 8 Siegen 
und einem Remis, welches am 3. Oktober 2018 mit 60 
Teilnehmern stattfand. Der Preis für den besten Spieler 
unter 2000 DWZ ging mit Platz 16 an Christoph Stein-
hart. Herzlichen Glückwunsch!

2. Runde Verbandsliga Nord: 
TSV Schönaich 2 – SF 90 Spraitbach 1� 7:1
Zum zweiten Spieltag stand wie letzte Saison das Duell 
mit den Schachfreunden aus Spraitbach auf dem Pro-
gramm, diesmal allerdings angenehmerweise Zuhause 
in Schönaich. Das vorige Duell war ein hochklassiges, 
spannendes Match mit einem starken 4:4 am Schluss, 
einziger Wermutstropfen war ein freiwillig verschenktes 
Spitzenbrett der Spraitbacher damals. Weil Spraitbach 
danach die komplette Saison stark durchspielte und 
Vizemeister wurde, bestand die Gefahr, wieder auf ein 
bärenstark aufgestelltes Team zu treffen, falls sie Am-
bitionen nach oben hätten. Daher verstärkten wir unse-
re Formation wieder mit unserer Wiener Geheimwaffe 
Christoph Menezes, doch nachdem Spraitbach als Ziel 
den Klassenerhalt ausgab, deutete sich schon an, dass 
uns kein so starker Gegner wie beim letzten Mal erwar-
ten würde.
Am Samstag abend erreichte uns noch die Info vom 
Spraitbacher Kapitän Alex Ziegler, dass sie zwei kurz-
fristige krankheitsbedingte Ausfälle nicht kompensieren 
konnten und die ersten beiden Bretter leider freilassen 
mussten. Ein sehr fairer Zug von ihnen das vorher anzu-
kündigen, der leider beileibe nicht selbstverständlich in 
der Liga ist. Ihre Aufstellung vom Sonntag zeigte dann, 
dass sie wirklich alles versucht hatten, um möglichst 
komplett antreten zu können, sogar die beiden Spitzen-
bretter ihrer zweiten Mannschaft hatten sie mit an Bord, 
obwohl auch dieses Team parallel ein wichtiges Spiel 
hatte. Mehr war ohne Verstärkung durch die russischen 
GMs eben nicht möglich, ob diese keine Zeit hatten 
oder man die Ressourcen für die wichtigen Spiele um 
den Klassenerhalt sichern wollte ist uns nicht bekannt 
und spielt für uns natürlich auch keine große Rolle. 
Auch mit zwei Großmeistern verstärkt wäre Spraitbach 
in diesem Match immer noch Außenseiter gewesen.
Das Match ging dann sehr zügig, den beiden kampf-
losen Siegen folgte ein Blitzsieg von Jan Brunner 
durch einen Turmgewinn, leider musste sich dann 
unser starker Neuzugang Philipp Wenninger in sei-
nem Debüt für den TSV mit einem Remis zufrieden 
geben, weil er in eine vorbereitete Remis Varian-
te lief, in der der Gegner sich bestens auskannte.  
Aber halb so wild, die Verbandsliga wird nicht Elo-ge-
wertet und die 2400 hat Philipp ohnehin schon mal 
geknackt, fehlt also nur noch eine IM-Norm in Team 1 
in der 2. Bundesliga. Bei Gerd Lorscheid verflachte die 
Stellung in ein Turmendspiel, das allerdings nur er auf 
Sieg spielen konnte. Nach längerem Lavieren, hatte er 
seinen jungen Gegner schließlich geknackt und konnte 
damit bereits zum Matchwinner für Schönaich II wer-

den. Auch Tobias Kölle gelang es, mit seinem gewohnt 
sicheren Spiel den Gegner hinten einzuschnüren, ein 
Randspringer des Gegners wurde geschickt drangsa-
liert und am Ende sprang eine Qualität für die Bemü-
hungen heraus. Unverzüglich opferte Tobi diese zurück 
für einen Bauern, um ein gewonnenes Turmendspiel zu 
erreichen. Immer wieder schön für den Verfasser dieser 
Zeilen, wenn man das Gefühl hat, ein bisschen etwas zu 
seiner fantastischen Entwicklung beigetragen zu haben, 
wenn er Übungsinhalte souverän anwendet. Bei Flori-
an Schnadt misslang beim Übergang von Eröffnung 
ins Mittelspiel etwas Grundsätzliches, er verwaltete mit 
weiß fürchterliche Löcher auf den schwarzen Feldern 
im Zentrum, weil er seinen Läufer etwas unglücklich ins 
Abseits fianchettiert hatte. Zum Glück verpasste sein 
Gegner eine schöne Gewinnkombination und gab sich 
mit einer Qualität samt Mehrbauer zufrieden. Auch diese 
sollte eigentlich für den Sieg ausreichend sein, doch mit 
dem Läuferpaar hatte Florian zumindest wieder Chan-
cen und stellte seinem Gegner gekonnt Probleme, so 
dass die Partie am Ende mit Remis endete. Am längs-
ten spielte der Kapitän von Schönaich II, Moritz Reck 
hatte seinen Gegner gekonnt hinten eingeschnürt, mit 
dem König in der Mitte gefangen und dem Läufer auf f8 
daneben war der Gegner durch Moritz vorgerückten f6 
Bauern eigentlich bewegungsunfähig. Doch die Verwer-
tung war sicher nicht ganz optimal und auch die Zeit-
einleitung von Moritz ließ zu wünschen übrig, so wurden 
die letzten 20 Züge von beiden Spielern geblitzt. Nach-
dem sich der Rauch nach dem 40. Zug verzogen hatte, 
hatte Moritz eine Mehrfigur samt Mattangriff, woraufhin 
der Gegner umgehend aufgab. In weniger als 4 Stunden 
Spielzeit also ein klarer 7:1 Sieg, der Schönaich II dahin 
bringt, wo man sich selbst auch gerne sehen möch-
te, ganz oben an der Tabellenspitze der Verbandsliga. 
Nach 2 Spieltagen hat das Team damit aus den beiden 
Spielen gegen die stärksten Konkurrenten noch keine 
einzige Einzelpartie verloren, so kann es definitiv weiter 
gehen. Die nächste Aufgabe steht mit dem Gastspiel 
bei Böblingen II in 3 Wochen an, letzte Saison gab es 
ein 5:3, ebenfalls ohne Verlustpartie, vielleicht kann die 
Serie ja noch ein bisschen ausgebaut werden.
Am kommenden Sonntag, den 14. Oktober 2018 emp-
fängt Schönaich 3 SC Leinfelden 1 in der 2. Runde Be-
zirksliga Stuttgart und Schönaich 4 empfängt Sindelfin-
gen 4 in der 2. Runde B-Klasse.
Jugendschach findet freitags ab 18.30 Uhr statt. Der 
Übungsabend für Erwachsene beginnt ab 20.00 Uhr. 
Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.
Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich Nebenge-
bäude, Im Vogelsang 29.
Kontaktadresse: Marcus Kübler 
Telefon: (01 71) 2 62 82 43 
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de 
Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Parteien

  
AfD Ortsverband
Schönbuch

Termine:
Samstag, 20. Oktober 2018 
Kreismitgliederversammlung und Wahl  
der Kandidaten zur Regionalwahl
Donnerstag, 24. Oktober 2018 
Vortrag Stefan Schwarz, AfD-Regionalrat, 
in Steinenbronn

Arbeitskreis Grüne Politik

Unsere nächste Veranstaltung ist ein Vortrag zum 
Thema „Mikroplastik im Meer“ am 7. Novem-
ber 2018 um 19.30 Uhr im Rathaus in W. i. Sch.. 
Und mit dem Spruch „Meckern kann jeder! Mitma-
chen auch!“ starten wir im November in unsere Ver-
anstaltungen zu den Kommunalwahlen. Wir wol-
len Sie über unsere Ziele informieren und mit Ihnen 
über diese ins Gespräch kommen. Termine sind:  
8. November 2018 und 22. November 2018 jeweils um 
19.30 Uhr im Rathaus in Weil im Schönbuch.
Es grüßt Sie,
Evelyn Amrehn, ak-gruene-politik@web.de

Was sonst noch interessiert

Einladung der ABSH e.V. – 
Regionalgruppe Stuttgart

„Mit anderen Augen“ 
Woche des Sehens/Hausmesse 
Optik Fassl Leonberg
Neue Perspektiven mit Hilfsmitteln 
und Schwerbehindertenausweis

Donnerstag, den 11. Oktober 2018 
ab 13.30 bis 17.00 Uhr
In der diesjährigen „Woche des Sehens“ vom 8. bis 15. 
Oktober 2018 unter der Schirmherrschaft von Gundula 
Gause und dem Motto „Mit anderen Augen“ bietet Ih-
nen Optik Fassl in 71229 Leonberg, Brennerstraße 5 
auf ihrer jährlich stattfindenden Hausmesse und unser 
Verein einen Informationstag über vergrößernde Sehhil-
fen wie z. B. Bildschirmlesegeräte, elektronische Lupen 
u. a. Hilfsmittelfirmen (Eschenbach, Schweitzer) erläu-
tern Ihnen die Handhabung der techn. Hilfsmittel. Ant-
worten auf Ihre Fragen in Sachen Schwerbehinderten-
recht erhalten Sie durch unserem Diplom-Sozialarbeiter 
(FH) Harald Eigler exklusiv an diesem Donnerstag.
Neben den techn. Hilfsmitteln zum Testen geht es um 
Sie, um Ihr Augenlicht, um Ihre Rechte, um Ihre Selbst-
ständigkeit, um die Teilhabe am Leben. Es geht darum 
Mut zu fassen und durch die ABSH alles zu erfahren, 
was wichtig ist, damit Sie wieder selbstständiger, 
glücklicher und zufriedener Ihren Alltag erleben und 
zwar in Ihren eigenen vier Wänden.
Die ABSH e.V. ist ein Landesverband für Menschen mit 
Behinderung – Schwerpunkt AUGE und vertritt Mitglie-
der gegenüber Landratsämtern, Krankenkassen, Ren-
tenversicherung etc.
Haben Sie Interesse sich zu informieren?
Dann kommen Sie nach Leonberg
Ihr Harald Eigler, Dipl.-Sozialarbeiter (FH)
Telefon 0 74 27-4 66 03 75,  
gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen
E-Mail: buero@abs-hilfe.de
Nähere Infos auch im Internet unter: www.abs-hilfe.de

Freie Plätze in Kursen
„Ist Oma jetzt im Himmel?“ 
Mit Kindern über den Tod sprechen
Der Abend behandelt den kindgerechten, altersgemä-
ßen Umgang mit dem Thema Sterben und Tod: Was 
können Kinder in welchem Alter verstehen und wie kön-
nen wir sie mit ihren Fragen ernst nehmen und sie in 
ihrer Trauer begleiten?
Ganz konkret werden Ideen und Rituale sowie Bücher 
und Filme vorgestellt.
Donnerstag, 25. Oktober 2018, 20.00 Uhr 
im Haus der Familie

Mädchenschminkkurs 
für Mädchen ab 12 Jahren
Ein spannender Nachmittag! Eine Kosmetikerin zeigt 
euch, wie ihr euch natürlich und schön schminken 
könnt. Ihr bekommt auch Tipps für besondere Gelegen-
heiten: Schminken für eine Party, für die Disco oder für 
einen besonderen Auftritt. Zum Schluss dürft ihr euch 
noch passend frisieren. Bringt dafür bitte eure üblichen 
Frisierartikel mit. Zieht am besten ein Lieblingsoberteil 
zum Kurs an und kommt ungeschminkt.
Freitag, 26. Oktober 2018, 16.00 Uhr 
im Haus der Familie.

Gebäck zum Brunch, selbstgebacken!
„Selbst gebacken“ und nicht nur „selbst gekauft“ sol-
len die Backwaren zu Ihrem nächsten Besuch sein! Wir 
wollen zusammen verschiedene herzhafte Snacks und 
Backwaren entsprechend der Saison herstellen, backen 
und dann natürlich auch verkosten!
Samstag, 27. Oktober 2018, 9.00 Uhr 
im Haus der Familie
Anmeldungen:
www.hdf-sindelfingen.de, Telefon (0 70 31) 76 37 60


